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1.	Allgemeines

Verwendete	Symbole

 Warnhinweise

Zweckbestimmung
AufnahmeundVerwaltungvonRöntgenbildernundderenZuordnungzumProjekt�

Registrierung
AlsregistrierterBenutzerdesProgrammshabenSieAnrechtaufvollständigeProgrammfunktion
(gemäßgeordertemPaket)�SiemüssendieRegistrierungimProgrammaktivieren,diegewünschte
Konfigurationankreuzen,dasRegistrierformularausdruckenoderabspeichern�DasausgefüllteRegis-
trierformularandenHerstelleroderVertriebspartnerperFax,E-MailoderPostwegversenden�Einfür
ihrSystemgültigerFreischaltcodewirdihnendannübermittelt�

Vertrieb	über:
AirTechniques,Inc
ALLPRONDT
1295WaltWhitmanRoad
NY11747Melville
USA

DieSoftwareistnichtkopiergeschützt�EsdarfjedochausschließlicheineKopiezurDatensicherung
erstelltwerden�EineVervielfältigungoderVeröffentlichungderSoftwareoderSoftware-Dokumentation
istohnevorherigeZustimmungdesHerstellersnichtgestattet�

Lagerung	der	Datenträger
SchutzgemäßHerstellerangabenvor
–direktermagnetischerStrahlung(Dauer-oderElektromagnet)
–TemperaturaußerhalbzulässigemBereich
–FeuchtigkeitaußerhalbzulässigemBereich
–Beschädigung(Kratzer,Bruch,Verformung,���)

Datensicherung	vor	Installation
WirempfehlenvorInstallationderSoftwareeinekompletteDatensicherungderbereitsaufdemRech-
nerinstalliertenSoftware�BeiVerwendungdesRöntgenmoduls(z�B�mitCRScan)isteineregelmä-
ßigeSicherungdesDatenbankverzeichnissesunerlässlich�Hinweise,wieSievorgehensollten,finden
SieimAbschnitt"HinweisezurDatensicherung"�

Beeinflussung	des	Rechners
WirübernehmenkeineGewährfüreineBeeinflussungderbereitsaufdemRechnerinstalliertenSoft-
ware�

Copyright
Copyright2015beimHerstellerderSoftware

Hersteller:

DÜRRNDTGmbH&Co�KG
HöpfigheimerStraße22
D-74321Bietigheim-Bissingen
e-Mail:info@duerr-ndt�de
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Lizenzvereinbarung	Software
–DerLizenzgebergewährtdemLizenznehmerdasnichtübertragbare,nichtausschließlicheRecht,
dasProgramminseinerFirmazunutzen�JedeanderweitigeNutzung,insbesonderejedeÜberlas-
sunganDritte,istunzulässig�DasProgrammdarfvomLizenznehmererstbenutztwerden,wennder
Lizenzvertragrechtsgültigzustandegekommenist�ErwirddurchZahlungderSoftwaregebührenund
entsprechendeÜbersendungdesFreischaltcodesgeschlossen�
–SämtlicheRechteanderüberlassenenSoftwareunddemHandbuch,insbesonderederVervielfälti-
gunginjeglicherWeise,bleibenbeimHerstellerderSoftware�ImFalledesVerstoßesgegendievor-
stehendenVertragsbedingungenistderHerstellerberechtigt,denLizenzvertragfristloszukündigen
unddieweitereNutzungzuuntersagen�DerHerstellergewährleistet,dassdievonihrdemLizenzneh-
mergelieferteSoftwarefürdenbestimmungsgemäßenGebrauchgeeignetist�Solltenwährendder
Gewährleistungszeitvon12 MonatenMängelandemProgrammauftreten,wirdderHerstellerdieses
kostenlosnachbessernoderErsatzliefern�FürdenFall,dassNachbesserungoderErsatzlieferung
gemäßdergeltendenRegelnfehlschlagen,istderLizenznehmerberechtigt,dieSoftwarezurückzuge-
benunddieErstattungdesKaufpreiseszuverlangen�
–Schadenersatzansprüchesindausgeschlossen,soweitnichtVorsatzodergrobeFahrlässigkeit
odereineVerletzungwesentlicherVertragspflichtendurchdenLizenzgebervorliegt�Kommtesbei
derAnwendungderSoftwarezuDatenverlusteninderDatenbankbeimLizenznehmer,sohaftetder
HerstellerfürvonihrzuvertretendenSchädennur,soweiterseineDateninanwendungsadäquaten
Intervallen,mindestensjedocheinmaltäglich,ingeeigneterFormsichert,damitdiesemitvertretba-
remAufwandwiederhergestelltwerdenkönnen�

Bedienung

Allgemeines

DieBedienunghältsichanallgemeineWindows-Konventionen�AufgesonderteVorgehensweisen
wirdanderentsprechendenStelledesHandbuchshingewiesen�

Maus

Klick(-en): LinkeMaustasteeinmaldrückenundloslassen

Doppelklick: LinkeMaustastezweimalklicken

Rechtsklick: RechteMaustasteeinmaldrückenundloslassen

Drag&Drop(Drag-Links): LinkeMaustasteaufObjektbzw�Bildgedrückthalten,Mausbewe-
genundMaustasteandergewünschtenStelleloslassen�

Take&Drag&Drop: KlickaufObjekt,ObjektmitMausbewegenundObjektdurcherneu-
tenKlickwiederloslassen�

DiefolgendeBeschreibungbeziehtsichaufdieWindowsStandardeinstellung
(Rechtshändermaus)

Klick(-en): EineSchaltflächeaktivierenoderbetätigen�EinenMenüeintrag
odereineFunktionauswählen�

DoppelklickaufObjekt: Aktivierenobjekt-bzw�bildbezogenerFunktionen
(z�B�Bildverarbeitung)�

Rechtsklick: AufrufenderKontextmenüs�

Drag&Drop: VerschiebenoderKopierenvonObjektenzwischenDrag&Drop-fähi-
genObjektenoderApplikationen�

Take&Drag&Drop: GrafischeObjektemitAnfang-undEndpunktzeichnen�
Helligkeit/Kontrasteinstellungen

Tastatur

ÜberdieTastaturkönnenSiedieMenüsbedienenbzw�Eingabenvornehmen�
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Hauptfensterinformationen

DasHauptfensteristgegliedertin:
1� Überschriftsleiste(oben,imBildnichtsichtbar)

InderÜberschriftsleistewerdenderFirmennameunddasaktuellselektierteProjektangezeigt�
2� MenüleistemitdenMenüs"Datei","Projekt"usw�
3� Module(Registerblätter)mitdenRegistern"Projekt","Röntgen","Lichttisch"usw�
4� Funktionsleiste(linkeSpalte)
5� Statusleiste(unten)

InderStatusleistewerdendereingeloggteBenutzerunddaszuletztangemeldeteProjektange-
zeigt�

Fehlerprotokoll

ImProgrammablaufauftretendeFehlerbzw�MeldungenwerdenvoneinemLogserver,derbeijedem
Programmstartmitgestartetwird,protokolliertundbeimBeendendesProgrammsautomatischin
eineDateigespeichert�DieseDateien(logx�rtf)befindensichimVerzeichnis"��\<Konfigurierter Pro-
grammpfad>\bin"undkönnenbeiProblemenzuRategezogenwerden�DasSymboldesLogservers
befindetsichwährendderAusführungdesProgrammsrechtsunteninderWindows-Taskleiste�
SiekönnendenLogserverdurchDoppelklicksichtbarmachen,umeventuelleFehlermeldungenan-
zuzeigen�DurchRechtsklickaufdasLogserver-SymbolinderWindows-TaskleistekönnenSiediesen
überdenMenüpunkt"Quit"beenden�

BittebeendenSiedenLogservernichtwährendderAusführungdesProgramms

Dialogfenster

Frage

DE
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EinFragefenstererscheintalsSicherheitsabfrage,damitSiedieMöglichkeithaben,denVorgangzu
bestätigen,nichtauszuführenoderabzubrechen�

Meldung

MeldungengebenAuskunftüberausgeführteAktionen�

Warnung

EineWarnungerscheint,wenneinVorgangnichtodernurteilweiseausgeführtwerdenkonnte�

Allgemeine	Menüpunkte/Funktionen

Beenden	(Menü	Datei)

WechselnzumLogin-Fenster,umdenBenutzerzuwechselnoderdasProgrammzubeenden�

Konfiguration	anzeigen	(Menü	Optionen)

UnterdiesemMenüpunktkönnenSiedieAnzeigedesKonfigurationsregistersein-undausschalten,
mitAdministratorrechtenneueKonfigurationenzueinemModul(z�B�einenneuenBenutzer)anlegen
oderbearbeiten�

Inhalt	(Menü	Hilfe)

Inhalt�

Hilfe	(F1)	(Menü	Hilfe)

AnzeigenderHilfezumaktuellenModul�

Über	(Menü	Hilfe)

RegistrierendesProgrammsundAnzeigederregistriertenModuleundVersionen�
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Systemvoraussetzungen

Hard-	und	Software

DerPCundseineKomponenten(Monitore,Druckeretc�)müssennachIEC 60950(EN 60950)aufge-
bautsein�
JenachKombinationmitanderenPeripheriegeräten(Videokamera,Scanner)könnendieSicherheits-
anforderungenandieRechneranlagedifferieren,weitereInformationenbefindensichindenjeweiligen
Gebrauchsanleitungen�

PC

sieheDokument"SystemanforderungenanRechnersystemeinVerbindungmitDürrNDT-
CRSysteme"

Datensicherung

DieArchivierungistkeineDatensicherung�SiedientnurzurAuslagerungvonBilddaten
ausderDatenbank�DieDatenbankmussmitdertäglichenDatensicherunggesichert
werden�

AlsDateisystemfürdasSpeichermediumderDatenbankDBSDATAwirdNTFSdringendempfoh-
len!MitdemWindowsprogrammConvert�exekanneinbestehendesFAT32-DateisystemaufNTFS
konvertiertwerden!
DirectXVersion8�xoderhöher

Erweiterung	für	Röntgenaufnahmesystem	CRScan

ImRöntgenaufnahmesystemCRScanwerdenwichtigeDatengehandhabt,derenVerlust
unterUmständeneineneueRöntgenaufnahmeerforderlichmacht�Programmintern
wurdenalleMaßnahmengetroffen,umDatenverlustezuvermeiden�UmdieseStabilität
zugewährleistenwerdenfürdenBetriebderRöntgenaufnahmesystememindestens
folgendeSystemvoraussetzungengefordert:Langzeitarchivsystemmitlangzeitstabilen
Speichermedien(MOD,WORM,CDR,DVD-RAM)�

Bildschirm

MPRII,TÜV-GS,CE-ZeichenundRöntgenverordnung

JenachverwendeterGrafikkarten-BildschirmKombinationundderenEinstellungen
(z�B�Auflösung,Farbtiefe,Kontrast,Helligkeit)kanndieQualitätderBildschirmanzeige
sehrunterschiedlichsein�InsbesonderekönnensichdieGraustufendarstellungunddie
Detailgenauigkeitunterscheiden�FallsdieBildschirmanzeigevonRöntgenaufnahmenzu
Auswertungszweckeneingesetztwerdensoll,istesnotwendig,beiderKonstanzprü-
fungfestzustellen,obdieDarstellungsqualitätausreichendist�

Drucker

PrinzipiellalleunterWindowsansteuerbarenDrucker

Installation

Allgemeines

WirempfehlenvorInstallationderSoftwareeinekompletteDatensicherungderbereitsaufdemRech-
nerinstalliertenSoftware�
UmdieSoftwareaufIhremSystemzuinstallieren,mussdiesesdenimKapitel"Systemvoraussetzun-
gen"genanntenDatenentsprechen�
Vergewissernsiesich,dassdieTreiberfürdenScannerinstalliertsind,bevordieSoftwareinstalliert
wird�LegenSiedieCD-ROMineingeeignetesLaufwerkein�DasInstallationsprogrammwirdauto-
matischgestartet�SolltediesnichtderFallsein,startenSiedieDatei"Start�exe"ausdemHauptver-
zeichnisderCD-ROM�
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Einzelplatzinstallation

UmeineEinzelplatzinstallationdurchzuführen,wählenSiezuBeginnderInstallation"Applikationund
Datenbank"aus�SiewerdennundurchdieDialogegeführtundhabendieMöglichkeit,dievorge-
schlagenenPfadeanzupassen�NacherfolgreicherInstallationfindenSiedasProgramm-Symbolim
StartmenüvonWindowsundalsIconaufdemDesktop�

Netzwerkinstallation

WirddasProgrammimNetzwerkinstalliert,mussdasDatenbanklaufwerkaufallen
Arbeitsstationengleichverknüpftsein�
OrdnenSieaufjederArbeitsstationdemServerpfadbzw�LaufwerkeinenLaufwerks-
buchstabenzu�DiesermussaufallenStationenidentischsein�Damiteszukeinen
KonfliktenmitvorhandenenLaufwerkenkommt,solltemaneinenLaufwerksbuchstaben
möglichstamEndedesAlphabets(z�B�X,YoderZ)verwenden�AchtenSiedarauf,
dasseventuellnochBerechtigungenfürdieneuzugeordnetenLaufwerkebzw�Bereiche
vergebenwerdenmüssen�

Erste	Arbeitsstation	/	Datenbank

WählenSiebeiderInstallationdererstenArbeitsstation"ApplikationundDatenbank"aus,umdie
ersteArbeitsstationundgleichzeitigdieDatenbankaufdemServereinzurichten�AlleAngabenbiszur
Seite"Datenbankverzeichnis"derInstallationbeziehensichaufdielokaleArbeitsplatzinstallation�Das
DatenbankverzeichnislegenSienunaufdenLaufwerksbuchstaben,demSievorherdenServerpfad
zugeordnethaben�AlsnächstesFenstererscheint"HinweisfürMehrplatzsysteme“�NotierenSiesich
diesenPfad,daSieihnbeiderInstallationderrestlichenArbeitsstationenangebenmüssen�Wählen
SiedierestlichenVerzeichnisseausundvervollständigendieInstallation�

Weitere	Arbeitsstationen

UmeineweitereArbeitsstationfürdenBetriebmitderNetzwerkdatenbankzuinstallieren,wählenSie
"NurApplikation"aus�AlleAngabenbiszurSeite"Datenverzeichnissuchen"derInstallationbezie-
hensichaufdielokaleArbeitsplatzinstallation�WählenSieaufdieserSeitedenPfadaus,derbei
derDatenbankinstallationunter"HinweisfürMehrplatzsysteme"angezeigtwurde�WählenSiedas
Programm-SymbolausderentsprechendenGruppedesStartmenüs�

DE
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Hinweise	zur	Datensicherung

Notwendigkeit

EineSicherungderDatenistunbedingtnotwendig,daderAusfalldesSystemsmit
Datenverlustverbundenseinkann�EineDatensicherungbewahrtSieaberauchvor
DatenverlustendurchFehlbedienungoderZerstörung(Brand,Wasser,���)desSystems�
DieDatensicherungdarfnichtmitderArchivierungverwechseltwerden,weilmitHilfe
derArchivierungnurBildermitdenzugehörigenDatenausgelagertwerdenkönnen�

Daten

DieBild-undProjektdateneinerEinplatz-StandardinstallationbefindensichimVerzeichnis
C:\<Konfigurierter Programmpfad>\dbsdata�WennSienichtdieStandardinstallationverwendetha-
ben,könnenSiesichimKonfigurationsmenüimRegister"Firma"ansehen,wodieDateneinerFirma
abgelegtwerden�EinzelheitenlesenSieimAbschnitt"Konfiguration"nach�

Methoden

WennSiedieDatenIhrerFestplatteaufeinemBackup-Medium(Streamer,Wechselplatte,���)sichern
wollen,müssenSienichtunbedingtbeijedemBackupalleDateienkopieren�Sobleibendieeinmal
installiertenProgrammdateien(z� B�MicrosoftWindows,MicrosoftExcel,���)inderRegelunverändert�
Esistalsonichtnotwendig,diesejedenTagzeitraubendzusichern�AufderanderenSeitesolltenalle
ÄnderungenundneuenDateieneinesArbeitstagsjederzeitwiederherstellbarsein�MiteinerKombina-
tionausdenfolgendenBackup-MethodenorganisierenSieIhreDatensicherungoptimal�

Voll-Backup

HierbeiwerdenalleDateienausallenUnterverzeichnisseneinesausgewähltenLaufwerksgesichert�
JedesBackup-Programmerlaubtes,auchbeieinemVoll-BackupbestimmteDateienoderVerzeich-
nisseauszuschließen–z� B�dasBackup-Programmselbst(denndiesesmussimNotfallohnehinvon
CD-ROMinstalliertwerden)odertemporäreArbeitsverzeichnisse�

Zuwachssicherung

BeiderZuwachssicherungwerden–imGegensatzzumVoll-Backup–nurdiejenigenDateiengesi-
chert,diesichseitdemletztenBackupgeänderthaben�DazubesitztjedeDateinebendemDateina-
menunddemDateidatumnocheinKennzeichen,dasArchiv-Flag�BeieinemVoll-Backupwirddieses
Kennzeichengelöscht,beijedemspäterfolgendenSchreibzugriffaufdieDateiwirdeswiedergesetzt�
ZusammenmiteinemVoll-BackupkönnenSiedenZustandIhresPCszueinembeliebigenTagwie-
derherstellen�Diesistbesondersdannnützlich,wennSieeinenDefektaneinerDatenbankodereine
VirusinfektionersteinigeTagespäterbemerken�DasneuesteBackupkönntebereitsdefekteDateien
enthalten�DieZuwachssicherungalleinbirgtjedocheinRisiko�UmdieFestplatteIhresPCsvollstän-
digwiederherzustellen,müssenSiezunächsteinaltesVoll-Backupzurücksichern�Anschließend
müssenSiealleangelegtenZuwachssicherungennacheinandereinlesen�Nursoistsichergestellt,
dasswirklichalleÄnderungenwiederhergestelltwurden�Dieskannsehrzeitaufwändigsein�Daherist
essinnvoll,ZuwachssicherungenundVoll-Backupsintelligentzukombinieren�

Backup-Strategie

MiteinerKombinationvonVoll-BackupundZuwachssicherungkönnenSiedenDatenbestandvonbis
zudreiMonatenjederzeitwiederherstellen�GleichzeitiggarantierendiehierbeschriebenenVerfahren,
dasseineinzigeszerstörtesSpeichermediumselbstbeieinemtotalenDatenverlustohnegrößereFol-
genbleibt�NurdieVeränderungeneineseinzigenTagessinddannverloren�Selbstverständlicheignen
sichdiebeschriebenenVerfahrenfürjedesSpeichermedium,alsozumBeispielfürBandlaufwerke
oderWechselplatten�FüroptimaleDatensicherheitbenötigenSieneunSpeichermedien�Beschriften
Siediesewiefolgt:
Medium1: Montag
Medium2: Dienstag
Medium3: Mittwoch
Medium4: Donnerstag
Medium5: Freitag1
Medium6: Freitag2
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Medium7: Freitag3
Medium8: Monat1
Medium9: Monat2
StartenSiemitdemBackupaneinemFreitag,indemSieaufdasMediumFreitag1einVoll-Backup
schreiben�AmMontag,Dienstag,MittwochundDonnerstagderfolgendenWochelegenSiejeweils
eineZuwachssicherungaufdenentsprechendenMedienan�AmnächstenFreitagstartenSiewieder
einVoll-Backup,verwendenaberdiesmaldasMediumFreitag2�InderfolgendenWocheschreiben
SievomMontagbisDonnerstagjeweilswiedereineZuwachssicherungaufdieMedienMontagbis
Donnerstag,ohnediedaraufbefindlichenaltenZuwachssicherungenzulöschen�Amfolgenden
FreitagstartenSiewiedereinVoll-BackupundverwendendazudasMediumFreitag3�InderWoche
daraufbleibtdasSchemaunverändert;stattdesnichtvorhandenenMediumsFreitag4verwenden
SiedasMediumMonat1fürdasVoll-Backup�DiesesBackup-SchemawiederholtsicheinenMonat
lang,anschließendschreibenSieeinVoll-BackupaufdasMediumMonat2�Danachbeginntder
Zykluswiedervonvorn�AlleMedien,aufdieVoll-Backups(Freitag1,Freitag2,Freitag3,Monat1
undMonat 2)geschriebenwerden,müssenSielöschenoderüberschreiben,bevorSiedieseerneut
verwenden�DieMedienmitdenZuwachssicherungensolltenSienurallevierWochenlöschen,wenn
dieGrößederZuwachssicherungendieserfordert�GeradesichtäglichänderndeDatenbankdatei-
envergrößerndieZuwachssicherungenenorm�AllerdingsarbeitethierdieDatenkompressionder
Backup-Softwareaucheffektiver�

Vereinfachte	Strategie

FürkleinereDatenmengenlässtsichdiesesBackup-Schemavereinfachen;dannsinddazunurvier
Mediennotwendig�BeschriftenSiediesewiefolgt:
Medium1: Montag/Mittwoch
Medium2: Dienstag/Donnerstag
Medium3: Woche1
Medium4: Woche2
StartenSieaneinemFreitagmiteinemVoll-BackupaufdasMediumWoche 1�DietäglichenZu-
wachssicherungenschreibenSiemontagsundmittwochsaufMedium 1,dienstagsunddonners-
tagsaufMedium 2�AmzweitenFreitagverwendenSieMedium 4füreinVoll-Backup�Anschließend
beginntderZyklusvonvorn�MitdiesemSchemalassensichdieDatenvonbiszudreiWochen
restaurieren�

Geräte

PrinzipiellkönnenalsBackup-GerätebeliebigeLaufwerkezumEinsatzkommen�HiereinigeBeispiele:
–Bandlaufwerke(Streamer)
–Wechselplattenlaufwerke(Syquest,Iomega,���)
–IomegaZip-Drive
–MO-Laufwerke (Fujitsu,3M,HP,���)
–CD-Writer/-Rewriter
–DVD-RAM
–DVD-R
–DVD+R
–Blue-Ray-Disc(BD-R)
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2.	Konfiguration

Freischaltung	der	Software
DamitSiedasProgrammimgewünschtenFunktionsumfangnutzenkönnen,müssenSiedieFrei-
schaltungdurchführen�OhneFreischaltungkönnenSiebeivollemFunktionsumfangderSoftwarenur
1Projektverwalten�Außerdemsindnur50Programmstartsmöglich�
GehenSiezurFreischaltungwiefolgtvor�

BittebeachtenSie,dassbeieinemUmstiegvoneinerälterenVersionaufdieaktuelle
Version,vorderInstallationeinneuerFreischaltcodeangefordertwerdenmuss�
WeitereInformationenentnehmensiederInstallationsanleitungdiederSoftwarebeiliegt�

Übermittlung	der	Registrierdaten

BeachtenSie,dassbeiderRegistrierungzusätzlicheKostenanfallen�

StartenSiedieSoftware�
DasRegistrierungsfenstererscheint�
SiekönnendasRegistrierungsfensterauchnachträglichimMenü"Hilfe"mitdemMenübefehl"Über��"
aufrufen�
KlickenSieaufdieSchaltfläche"Registrieren"�
DasDialogfenster"Freischalten"erscheint�

ÜberdieSchaltflächenimlinkenBereichgelangenSieindieweiterenDialogfensterfürdieEingabe
derDaten�

	Formular
MitdieserSchaltflächewechselnSiezudemDialogfenster,indemSiedienötigenBestelldaten
eingeben�
GebenSieimFeld"IhreAnschrift"undimFeld"Seriennummern"dienötigenDatenein�
AktivierenSieimunterenBereichinderSpalte"Siemöchtenerwerben"dieKontrollkästchenderMo-
dule,dieSiefreischaltenmöchten�InderSpalte"Siehabenjetzt"sehenSieggf�Module,diebereits
freigeschaltetsind�
DasBasis-Moduliststandardmäßigausgewählt�
FührenSiedieRegistrierungperFaxoderperE-Maildurch�
DieStationsnummerwirdimFeld"System"angegeben�

 Bestellformulardrucken

 Bestellformularexportieren

 BestellformularperE-Mailübermitteln
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Freitschaltcode	eingeben

	 Code
MitderSchaltflächewechselnSiezudemDialogfenster,indemSieden"Code",denSieerhalten
haben,eingeben�
Wenn	Sie	den	Code	erhalten	haben:
StartenSiedieSoftwareundrufenSiedasRegistrierungsfensterauf�
KlickenSieaufdieSchaltfläche"Code"�
GebenSieden"Code"ein�
BestätigenSiedieEingabemit"OK"�
EineMeldungerscheintmitderAufforderungdasProgrammneuzustarten�
BestätigenSiemit"OK"�
DasDialogfensterfürdieAktivierungderlokalverfügbarenModuleerscheint�

Konfiguration	der	Module

Allgemeines

BeimStartdesProgrammsistdasRegister"Konfiguration"deaktiviert�DasRegister"Konfiguration"
wirdangezeigt,indemSieinderMenüleistedasMenü"Optionen/Konfigurationanzeigen"anklicken�
ImRegister"Konfiguration"könnengrundlegendeEigenschaftendesProgrammsabgefragtund
eingestelltwerden�

BittebeachtenSie,dassunsachgemäßeEinstellungenzuFehlfunktionenoderDatenver-
lustenführenkönnen!
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Konfiguration/Benutzer

Allgemein

ImOrdner"Benutzer"könnenverschiedenePersonenfürdieBenutzungautorisiertwerden�Esist
möglich,jederFirmaunterschiedlicheBenutzerzuzuordnen�JedereingerichteteBenutzerkannüber
einzelneoderalleZugriffsrechteeinzelnerFirmenbereicheverfügen�

Login	benötigt

WennSiedasMarkierungsfeld"Loginbenötigt"deaktivieren,könnenderProgrammstartundgrund-
legendeÄnderungenanFunktionenundLeistungsmerkmalenohnePasswortabfragenvorgenommen
werden�MitdemMarkierungsfeld"Loginbenötigt"entscheidenSiegrundsätzlichüberdieNutzung
derEinrichtungvonautorisiertenBenutzern�BeimStartundbeiÄnderungenanFunktionenundLeis-
tungsmerkmalenwirdnacheinemPasswortgefragt�

DE



152015/09/30 

Bedeutung	der	angezeigten	Dialogfelder

"Status": AnzeigedesimMomenteingeloggtenBenutzers

"Benutzer": ListenfeldmitangelegtenBenutzernfürdieaktuelleFirma

"Paßwort": PasswortfürBenutzer

"VollerName": VollerNamedesBenutzers

"Kürzel": KurzzeichendesBenutzers

"Firma": ListenfeldmitangelegtenFirmen

"Funktion": ListenfeldmitFunktionsbezeichnungen

"Zugriffsrechte": ListederZugriffsrechteaufFirmen

Das	Login	Fenster

DieFirmadesgewähltenBenutzerswirdangezeigt�IstderBenutzermehrerenFirmenzugeordnet,
dannkanndiegewünschteFirmaausderListeausgewähltwerden�

EingabevonPasswörtern
FallsdieNamenfürBenutzerundPasswortidentischsind,mussbeimLogindas
Passwortnichteingegebenwerden(z�B�"Benutzer"=Müller,"Paßwort"=Müller)�Ist
dasMarkierungsfeldleer,könnenSieohneBenutzerundPasswortabfragestarten�Mit
dieserEinstellungkönnenkeineZugriffsrechtebzw�Benutzerverwaltetwerden�

	 Benutzer	wechseln

EsgibtzweiMöglichkeiten,denaktivenBenutzerzuwechseln�
Im	Programm
DeraktiveBenutzerwirdlinksunteninderStatusleisteangezeigt�DurchKlickenaufden"Namen",
wenneinBenutzerangemeldetist,kanneinandererBenutzerderaktuellenFirmaausgewähltwer-
den�
Start	und	Beenden	mit	Login-Fenster
BeendenSiedasProgrammbiszumLogin-Fenster�WählenSieausderListedengewünschtenBe-
nutzerausundtragenSiedasentsprechendePasswortein�DieFirmadesgewähltenBenutzerswird
angezeigt�IstderBenutzermehrerenFirmenzugeordnet,dannkanndiegewünschteFirmaausder
Listeausgewähltwerden�BestätigenSieIhreAuswahldurchBetätigenderSchaltfläche"Login"�Der
Benutzeristnuneingeloggt�DeraktiveBenutzerwirdlinksuntenimProgrammfensterangezeigt�

IsteinBenutzerdergewähltenFirmanichtzugeordnet,wirdautomatischaufdiedem
BenutzerzugeordneteFirmaumgeschaltet�

	 Benutzer	bearbeiten

FürdieBearbeitungvonBenutzernundZugriffsrechtenimProgrammbenötigenSiedieentsprechen-
denAdministratorrechte�DurchKlickenaufdieSchaltfläche"Benutzerdatenbearbeiten"wirdder
Bearbeitungsmoduseingeschaltet�NehmenSieÄnderungenandenTextfeldernfürvollenNamen,
Kürzel,FirmaundFunktionvor�

	 Benutzer	speichern

SpeichernSiedieÄnderungendurchKlickenaufdieSchaltfläche"Speichern"�WennSiedieÄnderun-
genverwerfenwollen,klickenSieaufdieSchaltfläche"Eingabeverwerfen"�
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	 Benutzer	neu	anlegen

FürdieBearbeitungvonBenutzernundZugriffsrechtenbenötigenSiedieentsprechendenAdminist-
ratorrechte�DurchKlickenaufdieSchaltfläche"Benutzerdatenbearbeiten"wirdderBearbeitungsmo-
duseingeschaltetundalleTextfelderwerdengeleert�NehmenSieEintragungenandenTextfeldernfür
vollenNamen,Kürzel,FirmaundFunktionvor�

	 Benutzer	löschen

FürdasLöschenvonBenutzernundZugriffsrechtenbenötigenSiedieentsprechendenAdminist-
ratorrechte�WählenSieausdemListenfeldeinenBenutzeraus�DurchKlickenaufdieSchaltfläche
"Benutzerlöschen"wirdderLöschvorganggestartet�

DerBenutzerwirdendgültiggelöscht,wennSieaufdieSchaltfläche"Ja"klicken�

Beschreibung	der	Zugriffsrechte

DieZugriffsrechteimProgrammkönnenfürjedenBenutzerindividuelleingestelltwerden�Essollte
daraufgeachtetwerden,dassnureingeeigneterPersonenkreisAdministratorrechtebesitzt�

"Administrator": Anlegenbzw�BearbeitenvonBenutzerdaten
Anlegenbzw�BearbeitenvonFirmendaten
Konfiguration

"Projekt:Zusatz": AnzeigederZusatzinformationenzumaktuellenProjektsbei
DrückenderSchaltfläche"Info"

"Röntgen": ZugriffsrechteaufdasRöntgenmodul



DurchMarkierendereinzelnenFunktionsbereichehabenSiedieMöglichkeit,jedemBenutzerindi-
viduelleZugriffsrechtezuzuweisen�WirddasKontrollkästchen"Administrator"aktiviert,sindfürden
BenutzeralleFunktionsbereichezugänglich�SolleinBenutzeraufmehrereFirmenZugrifferhalten,
klickenSieinderrechtenAuswahllisteaufeinenFirmennamen�

EinKlickaufdieSchaltfläche ordnetdieFirmademBenutzerzu�
UmeinenEintragherauszunehmen,klickenSieinderlinkenAuswahllisteaufeinenFirmennamenund

klickenanschließendaufdieSchaltfläche �

SpeichernSiedieÄnderungendurchKlickenaufdieSchaltfläche �

WennSiedieÄnderungenverwerfenwollen,klickenSieaufdieSchaltfläche �
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Konfiguration/Firma

ImOrdner"Firma"sinddieVerzeichnissefürDatenbank,Video-undRöntgenbildereingetragen�Dies
istnotwendig,wennSieweitereFirmenanlegenundverwaltenwollen�DieVerzeichniseinträgewerden
fürjedeFirmaseparatgeführt�

Verzeichnisstruktur

FürjedeFirmawirdeinDatenbankverzeichnis"��\dbsdata"angelegt(ErsteFirma=\pr1\���,zweiteFir-
ma=\pr2\���usw�)�InjedemFirmenverzeichnisliegtdieentsprechendeDatenbankimUnterverzeich-
nis"��\database"�ImFirmenverzeichniswerdenauchdieVideobilderimUnterverzeichnis"��\Vidimg"
unddieRöntgenbilderimUnterverzeichnis"��\Xrayimg"abgelegt�JedeFirmaerhältbeimAnlegendes
FirmennamenseineFirmenkennung�

Datenbank	verschieben

MitHilfevonDBTOOLkanndaskompletteVerzeichnis"��\dbsdata"aufeinenanderenPfad(auchim
Netzwerk)verschobenwerden�DanachmussandenanderenStationendasVerzeichnis"��\dbsdata"
mitDBTOOLneuverbundenwerden�

		 Firma	neu	anlegen

UmeineneueFirmaanzulegen,klickenSieaufdieSchaltfläche"NeueFirmaerzeugen"�DieDaten-
felderwerdengeleertundSiekönnennuneinenNamenfürdieanzulegendeFirmabzw�Datenbank
eingeben�DievomProgrammbenötigtenPfadewerdenIhnenautomatischvorgeschlagen�Siehaben
jedochauchdieMöglichkeit,eigenePfadeanzugeben�WiederholenSiedieseSchrittefürdenRönt-
genpfad�
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		 Speichern

SpeichernSiedieÄnderungendurchKlickenaufdieSchaltfläche"Neueoderbearbeitete/geänderte
Benutzerdatenspeichern"�WennSiedieÄnderungenverwerfenwollen,klickenSieaufdieSchaltflä-
che"Eingabeverwerfen"�

		 Firmendaten	bearbeiten

UmdieaktuellenFirmendatenzubearbeiten,klickenSieaufdieSchaltfläche"Firmendatenbearbei-
ten"�SiehabennundieMöglichkeit,denFirmennamenzuändernunddiePfadeerneutzuzuweisen�
Dieswirdnotwendig,wennsichdiePositionderDateienveränderthat(Verzeichnissewurdenver-
schoben,ausgelagert)�SpeichernSiedieÄnderungendurchKlickenaufdieSchaltfläche"Speichern"�
WennSiedieÄnderungenverwerfenwollen,klickenSieaufdieSchaltfläche"Eingabeverwerfen"�

		 Aktuelle	Firma	löschen

WennSieAdministratorrechtebesitzen,könnenSieeinzelneFirmenlöschen�WählenSiediezu
löschendeFirmaausundbetätigenSiedieSchaltfläche"AktuelleFirmalöschen"�Derentsprechende
Eintragwirdgelöscht�

EswerdennurdiePfadzuweisungengelöscht,abernichtdiezugehörigenDatenpfade�
DiesmussgegebenenfallsmanuellüberdenExplorererfolgen�

		 Firma	wechseln

UmaufeineandereFirmazuwechselnklickenSieaufdasPull-down-Feldnebenderaktuellange-
zeigtenFirma�SieerhalteneineAuswahllistemitallenverfügbarenFirmen�WählenSieeinenEintrag
ausderListeausundbestätigenSiemitderlinkenMaustaste�UmzuderausgewähltenFirmazu
wechseln,klickenSieaufdieSchaltfläche"Firmawechseln"�DieaktiveFirmawirdamoberenRand
desProgrammfenstersangezeigt�

		 Röntgen

ImFeld"Aufbewahrungszeit"könnenSieangeben,wielangeRöntgenaufnahmeninderDatenbank
gespeichertwerdenmüssen�Bilder,dieindieseAufbewahrungszeitfallen,könnennichtgelöscht
werden�MitderCheckbox"RöntgenparametersindPflichtangaben"könnenSieauswählen,ob
dieEingabevonRöntgenparameternbeieinerRöntgenaufnahmeerforderlichistodernicht�Falls
SiedieseParameternachträglichändernmöchten,mussdieCheckbox"Röntgenparameterimmer
änderbar"gesetztsein�
FürRöntgenbildersind3Speicherartenwählbar(dieangegebenenDateigrößenundBildqualitätsein-
stellungensindkeineFestwerte,dasievonverschiedenenFaktorenabhängen):
–KeineKompression(100 %Dateigröße)
–VerlustloseKompression(50–60 %Dateigröße)
–VerlustbehaftetmitKompression(100=40–50 %Dateigröße;90=20–30 %Dateigröße)



DieseEinstellungenmüssennachdengeltendenRechtsvorschriftengewähltwerden!
Eswirdempfohlen"KeineKompression"einzustellen�
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Allgemeingilt,dasssichdieBildladezeitenmitderKomprimierungsrateerhöhen�Beiderverlustbehaf-
tetenKompressionbedeuteteinBildqualitätsfaktorvon100,dassdieBildinformationtheoretischzu
100 %wiederhergestelltwird�

Esmussverlustfreigespeichertwerden,umdieAuswertefähigkeitderRöntgenbilder
dauerhaftzuerhalten�

		 Datenbank

HierwirdderPfadzuraktuellgenutztenDatenbankangezeigtunddieFirmenkennung,diemitdieser
Datenbankverbundenist�
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Konfiguration/Sprache

DasProgrammunterstütztmehrereLandessprachen�BeiderErstinstallationwerdendiezweiSpra-
chenDeutschundEnglischinstalliert�WennSiedieLandesspracheumstellenwollen,klickenSiemit
derlinkenMaustasteaufdenentsprechendenTextinderoberenAuswahlliste�BestätigenSieIhre
AuswahldurchBetätigenderSchaltfläche"Spracheändern"(rechtsnebenderAuswahlliste"Vorhan-
deneSprachen")�DieUmschaltungderSpracheerfolgtbeimnächstenProgrammstart�Nochnicht
installierteLandessprachenkönnenSieinderunterenAuswahllistemitderlinkenMaustasteselektie-
renunddurchBetätigungderSchaltfläche"AusgewählteSprachenvonCDnachinstallieren"vonder
CDnachinstallieren(rechtsnebenderAuswahlliste"SprachenvonCDnachinstallieren")�
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System	Info

AufdieserSeitewerdenIhnenInformationen,wieSpeicherbelegungundSystemauslastung,ange-
zeigt�AlsAdministratorkönnenSiediefolgendenFelderbearbeiten�BetätigenSiedieSchaltfläche
"Systeminfobearbeiten"�SiekönnennundenRechnernamenbearbeiten�DiesersollteausGründen
dereindeutigenIdentifizierbarkeitimNetzwerkaufallenStationenverschiedensein�

Warngrenzen/Fehlergrenzen

ImFeld"Datenbank"oderdemFeld"Bilddateien"könnenSiedieWarn-bzw�Fehlergrenzeeinstellen�
SolltederaufdemDatenträgerverfügbareSpeicherunterdieeingestelltenWertesinken,sowerden
vomSystemWarnmeldungenausgegeben�WirddieFehlergrenzeerreicht,könnenkeineneuenDaten
oderBildererfasstwerden�

SetzenSiedieWarngrenzenaufWerte,dieIhnengenügendZeitzurReaktionlassen,
umbeispielsweiseDatenauszulagernodereinenneuenDatenträgerzubeschaffen�
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Schnelltasten

DieSchnelltastenermöglichenIhneneineschnellereKommentar-bzw�Auswertungserfassunginder
Bildinformationsbox�HierkönnenSiedieBelegungderSchnelltastenändern�Siekönnenbestehende
BegriffeindemBearbeitungsfeldunterderAuswahlboxbearbeitenundneueBegriffedurchKlicken
derSchaltfläche"Schnelltasteneuerzeugen"�ImrechtenFeldwirddievonIhnenzugewieseneTas-
tenkombinationangezeigt�SpeichernSieIhreEingabendurchKlickenderSchaltfläche"Schnelltasten
abspeichern"�UmeinenEintragzulöschen,wählenSiediesenausundbetätigendieSchaltfläche
"Schnelltastenlöschen"(Papierkorb)�
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Konfiguration/Module

ImRegister"Module"werdenEinstellungenfürdieeinzelnenProgrammmodulevorgenommen�

Modul	ScanX	View

Register	Verzeichnisse

AnzeigederProgrammverzeichnisseundSpeicherortderInitialisierungsdateiLDBS�INI�
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Register	Optionen

IstdieCheckbox"Programmendebestätigen"aktiviert,dannwirdbeimBeendennochmalsge-
fragt,obdasProgrammwirklichbeendetwerdensoll�MitHilfeder"Modulkontrolle"könnenModule
aktiviertoderdeaktiviertwerden�SelektiondesgewünschtenModulsundKlickenderSchaltfläche
"Modulaktivieren"(Doppelfeilnachrechts)oder"Moduldeaktivieren"(Doppelpfeilnachlinks)�Bei
einerÄnderungisteinNeustarterforderlich!

Register	Bildbearbeitung

DieEinstellungenderBildbearbeitungsfilterwerdenaufdieWerkseinstellungengesetzt�Vorhandene
Einstellungenwerdenüberschrieben�

Register	Oberfläche

Unter"Skinsteuerung"dürfendiebeidenHakennichtentferntwerden�Unter"PositionderFunktions-
leiste"kanneingestelltwerden,wosichdieFunktionsleistebefindensoll�
IstdieCheckbox"Balloon-Tipsaktiv"aktiviert,werdenTipsamMauszeigerangezeigt,wennmanmit
demMauszeigeraufeinenButtonzeigt�
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Modul	Projekt	(Projektkartei)



ImRegister"Extrafelder"(Bildlinks)könnenSieauswählen,welchebzw�wievieleZusatzfelderinder
ProjektkarteiangezeigtwerdensollenundihreBezeichnungbearbeiten�ImRegister"Projekt"können
Sieauswählen,obProjekte,dieinderDatenbankalsverstecktgekennzeichnetwurden,wiederinder
Projektsuchlisteangezeigtwerdensollen�



ImRegister"Anmeldung"kannderautomatischeProgrammwechselbeimAktiviereneinesProjektsin
einselektierbaresModuleingestelltwerden�Willmanz�B�beimAnmeldeneinesProjektsdurchein
externesProgrammsofortinsModul"Röntgen"springen,dannselektiertman"Röntgen"undsetzt
dieCheckbox"ExterneProjekteautomatischaktivieren"aktiv�EineAnmeldeauswahllistewirderzeugt,
wennmehrereProjektedurcheinexternesProgrammübergebenwerdenunddieMarkierung"Ex-
terneProjekteautomatischaktivieren"nichtgesetztist�DieListewirddanninderProjektkarteibeim
Projektimportangezeigt�
ImRegister"Projektdatenimport"könnenSiedieAnzeigederSchaltfläche"Projektdatenimport"inder
Projektkarteiaktivieren�SiekönneneineDateiangeben,dieautomatischgeladenwird,wennSieauf
dieSchaltflächeklicken�
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ImRegister"Importprozess"könnenSiedenImportpro-
zessdurchdasAktivieren/DeaktivierenvonFunktionen
konfigurieren�
ImFeld"Bildverzeichnis"werdendieArbeitsverzeich-
nissefürdenImport-Servicefestgelegt�Siemüssenein
Import-undKonfliktverzeichnisdefinieren�Anschließend
definierenSieIhreRolleals"ImportoderListener"�
ImFeld"Konfiguration"könnenSienochfestlegen,wann
derImportprozessbeginnen/endensoll�MitderRolle
"Import"könnenSieimFeld"Konfiguration"zusätzlich
dieBehandlungderDateiendefinieren�WennSieaufdie
Schaltfläche"Ausführen"klicken,werdendieEinstellun-
genfürdiebeidenFensterübernommen�
WennSiedieSchaltfläche"Start"klicken,startetder
Importprozess�

NachdemStartdesImportprozesseswirdin
derTaskleisteeinzusätzlichesIconeingeblen-
det�WennSieaufdasneueScanXView-Icon
inderTaskleisteklicken,wirdeineStatistik
desImportprozessesangezeigt�

Modul	Röntgen

Röntgenplätze

"Name":  BezeichnungderRöntgenplätze,Liste
"Hersteller": NamesdesHerstellersdesRöntgengeräts
"Typ":  Name,Typ-,SeriennummerdesRöntgengerätsoderderQuelle
"Kategorie": KategoriedesRöntgengeräts
"Betreiber"/
"Adresse": NamedesBetreibersundAdresse
AllePflichtangabenmüssenvorhandensein�ImRegister"Röntgenplätze"könnendieParameter
vonverschiedenenRöntgenquelleneingestelltwerden�WennSieaufdieSchaltfläche"Nameoder
Vorgabeparametereditieren"klicken,könnenSiedieParametereingabefürdenaktuellselektierten
Röntgenplatzvornehmen�KlickenSieaufdieSchaltfläche"NeuenRöntgenplatzerzeugen",umeinen
neuenRöntgenplatzanzulegen�DieInhaltederFelder"Hersteller","Typ","Betreiber"und"Adresse"
werdenindieFormularederPrüfungenautomatischübernommen�

FürVermessungszwecke(Längen-undWinkelmessung) inRöntgenbildernmussdas
BildmitHilfeeinesReferenzbildobjektskalibriertwerden!DieGenauigkeithängtdabei
starkvonderProjektionsverzerrungdesObjektesaufdieBildempfängerflächeab�
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DieParametereingabeistfürbeideobenbeschriebeneProzedurengleich�WählenSiedieKategorie
undklickenSiedannaufdieSchaltfläche"Vorgabeparameter",umdieParametereingabezubegin-
nen�

Standardwerte

TragenSieimAbschnitt"Vorgabewerte"dieVorgabewertefürStrom,SpannungundBelichtungszeit
einundklickendannaufdieSchaltfläche"Wert(e)übernehmen",damitdieWertegespeichertwerden�
FallsSiemehrereRöntgensystemeinstallierthaben,habenSiedieMöglichkeitdieVorgabewerte
andererRöntgensystemezuübernehmen�KlickenSiemitderlinkenMaustasteaufdieSchaltfläche
imAbschnitt"Vorgabewerteübernehmen"�WählenSieeinenEintragausderListeausundbestätigen
SiemitderlinkenMaustaste�

Einstellungen

Checkbox	"Bildbearbeitung	automatisch	öffnen"
IstdieCheckbox"Bildbearbeitungautomatischöffnen"markiert,dannwirddieBildbearbeitungsbox
direktnacheinerRöntgenaufnahmemitdenentsprechendenRöntgenbildstandardfunktionengeöff-
net�

Checkbox	"Zeige	Röntgenangaben	in	der	Maske	Neues	Bild"
IstdieseCheckboxmarkiert,dannwerdenimRöntgenmoduldieRöntgenparameterinderParame-
termaskeangezeigtundkönnenverändertwerden�

Checkbox	"Bilder	automatisch	exportieren"
IstdieseCheckboxmarkiert,werdenimRöntgenmodulgespeicherteBilderautomatischzusätzlich
exportiert�DasExportformatfürRöntgenbilderundderExportpfadistdurchdenModus"Autoexport"
definiert,derimModulLichttisch/Export-Email/Exportoptionenkonfiguriertwerdenkann�
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Modul	Lichttisch

ImRegister"ExterneBildbearbeitung"könnenSieIhre
bevorzugteBearbeitungssoftwarefürIhreBildereintra-
gen�

ImRegister"Image"könnenSieeinstellen,obBilder,die
inderDatenbankalsverstecktgekennzeichnetwurden,
angezeigtwerdensollen�DieHintergrundfarbedes
Lichttischeskannselektiertwerden�

ImRegister"Bildauswahlbox"könnenSieeinstellen,ob
sichdieBildauswahlboxautomatischbeimAktivieren
desLichttischesöffnensoll�

ImRegister"Katalog"könnenSiedenPfaddesBild-
katalogseinstellen�DerKatalogdientzumSpeichern
undAbrufenvonBeispielbildern,dieausverschiedenen
Quellenstammenkönnen�DieBilderkönnenimLicht-
tischmitdemMenüpunkt"Lichtisch/Laden/Katalog"
geladenwerden�MitderExport-FunktionkönnenBilder
aufdemLichtischindenKataloggespeichertwerden�

ImRegister"Export/Email"kannderExportoderdas
VersendeneinesBildsperEmailkonfiguriertwerden�

Exportoptionen

DieEinstellungenwerdenfürExportundEmaildemangegebenenModusnamenzugeordnet�Der
ModusnamesolltedeshalbsogutwiemöglichdieFunktionwiderspiegeln,zumBeispiel:

"AutoExport" EinstellungenwerdenbeimAutoexportfürRöntgen-undVideobilderangewendet�
DieserModusnameistvordefiniertundkannnichtverändertwerden!
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 NeuenModusanlegen

 Modusbearbeiten

 DieerweiterteFunktionsansichtkannmit
diesemKnopfangezeigtoderverstecktwerden�Diesist
nurfürBenutzermitAdministratorrechtmöglich!

WahldesExportpfads,indemdieBilder
gespeichertwerdensollen�BeiEmailnicht
vorhanden�

"Bildzustand":ZustanddeszuexportierendenBildes

ErweiterteOptioneneinblenden/ausblenden

Unter"Dateiname"könnenRegelnfürdieDateibenen-
nungbeimExporteingestelltwerden�Sokannz�B�
eingestelltwerden,obdieDateinameneinefreieEingabe
und/oderBildattributeenthaltensollen�
"InUnterverzeichnis���":BilderwerdenimExportpfad-
Unterverzeichnis=Projektnummergespeichert�

Format,FarbtiefeundQualitätderkomprimier-
barenBildformateeinstellen

"Bildinfodateispeichern":DieBildinfodateiwirdzumBild
mitdemBilddateinamen+-info�txtimExportpfadgespei-
chert(Xnnnn-nnnnnnn�JPG-info�txt)�
"MitKommentartext":Bildkommentartextewerdenindie
Bildinfodateigeschrieben�
"ReportezumBildmitexportieren":BestehendeReporte
werdenmitdemBildexportiert�

FürVideo-undRöntgenbilderkannjeweilseinBildformatauseinerListeselektiertwerden�
JenachFormatkönnendieFarbtiefeunddieQualitätkomprimierterBildergewähltwerden�
FaustregelfürQualitätswertebeiverlustbehaftetenKomprimierungsformaten:

100 –Originaldaten

90 –nahezuvernachlässigbareVerluste

80 –geringesichtbareVerluste

70 –sichtbareVerluste
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Email-Optionen	(Konfiguration	Bild-Email)

BeiKonfigurationBild-EmailistdasFeldExportpfad
nichtvorhanden�
SolltedasBildzugroßseinzumVersenden,schneiden
SiedenrelevantenBildausschnittmitderCrop-Funktion
ausundversendenSiedanndiesenAusschnitt�Fürdie
maximaleGrößedieperE-Mailversendetwerdenkann,
beachtenSieIhreEDV-Richtlinien�

BeiEmailVersandkeinezugroßenBilderverschicken!ImProblemfallstärkereKom-
primierungverwenden�VerlustbehafteteRöntgenbilderdürfeninDeutschlandnichtzur
Auswertungverwendetwerden!

ImRegister"Bildschirmauflösung"wirdderBildschirm
kalibriertdamitdieOriginalgrößendarstellungverwendet
werdenkann�
Inderlinken,oberenEckeerscheintdieNummerder
Bildschirms�

Kalibrierung	der	Bildschirmauflösung
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Schaltfläche"KalibrierungderBildschirmauflösung"klickenumindasFensterzurKalibrierungzu
gelangen�
BreiteundHöhedesweisenMessbereichesincmoderincheingebenundmitKlickauf"OK"die
Kalibrierungverlassen�

Modul	Archivierung

EinDoppelklickaufdasArchivsymbolöffnetdenKonfigurationsdialogdesArchivmoduls�Erbesteht
imWesentlichenauszweiRegistern:demRegister"Daten"zurEinstellungderArchivierungsparame-
ter,unddemRegister"Laufwerke"mitdenParameternderArchivierungslaufwerke�DieseEinstellun-
genwerdenalsStandardeinstellwerteimArchivmodulübernommenundangezeigt�

Archivierungsparameter

Kontrollfeld	"Archivierung	an	dieser	Station"
HierbestimmenSie,obandieserStationarchiviertwerdenkann�AusSicherheitsgründenwirdemp-
fohlennuraneinerStationzuarchivieren!ZurücklesenistanallenStationenmöglich�

Kontrollfeld	"Videobilder	archivieren"
HierbestimmenSie,obSieVideobilderindasLangzeitarchivaufnehmenwollen�

Kontrollfeld	"Röntgenbilder	archivieren"
HierbestimmenSie,obSieRöntgenbilderindasLangzeitarchivaufnehmenwollen�

FürdieBereitstellungderBilderzurArchivierunggilt:
–AlleBilderimblauenZeitabschnittwerdenimmerzurArchivierungausgewählt�
–Bilder,dieindenrotenZeitbereichfallen,werdennichtzurArchivierungausgewählt�
–Bilder,dieindengrünenZeitbereichfallenunddasKriterium"Projektmitmindestens

n Bildern"erfüllen,werdenzurArchivierungausgewählt�

Beispiele
QuartalsmäßigeLangzeitarchivierungallerBilder:
GrauerBereich: 90Tage
GrünerBereich: 1Bild
RoterBereich: 0Tage

WennSiemöglichstnurProjektemitmindestens10undmehrals20TagealtenBildernaufeinMedi-
umspeichernwollen:
GrauerBereich: 90Tage
GrünerBereich: 10Bilder
RoterBereich: 20Tage
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Archivierungslaufwerke

DasArchivmodulverwaltetmaximal3Laufwerke�DieseLaufwerkemüssenuntereinemLaufwerks-
kennbuchstabenansprechbarsein�BevorSieeineEinstellungvornehmenkönnen,müssenSiedas
LaufwerkimArchivmodulanmelden,indemSiedieKontrollbox"Laufwerkaktiv"anklicken�

DieLaufwerkemüsseninaufsteigenderReihenfolge(Laufwerk-1,-2,-3)belegtwerden!

Vorgehensweise 

–WählenSiedenLaufwerkskennbuchstabendesLaufwerks,denSiezurArchivierungoderzum
Rücklesen(z�B�CD-ROM,CD-R)verwendenwollen�IneinemNetzwerkmusssichdasLaufwerk,
daszumArchivierenverwendetwird,aufeinemServerrechnerbefinden�
–InderAuswahlboxwählenSiedenzuihremLaufwerkgehörendenLaufwerkstyp�UnterDatensi-
cherheitsaspektensollteessichumeinMO-Laufwerkhandeln�
–MitderEingabeimFeld"max�Nutzung"steuernSiewieviel%derLaufwerkskapazitätvomArchiv-

modulmaximalgenutztwerden(siehehierzuauch"8�Bildarchiv")�

Beispiel	zur	Laufwerkskonfiguration
"Archivierungslaufwerk1":IstdasSchreib-/LeselaufwerkzumArchivierenundZurücklesendesaktuell
nochnichtabgeschlossenenMediums�IneinemNetzwerkmussdiesesLaufwerkaufeinem Server-
rechnerinstalliertsein,derfüralleSystemeerreichbarist�
"Archivierungslaufwerk2"und"3":DieskanneinglobalesCD-ROM-LaufwerkamServer,eineglobale
CD-ROM-JukeboxodereinlokalesCD-ROM-LaufwerkzumEinlesenvonKopien abgeschlossener
Archivmediensein�DerEinsatzeineslokalenCD-ROM-Laufwerkesermöglichtjederzeitdenschnellen
ZugriffauflangzeitarchivierteBilddaten(ohneeinteuresJukebox-System)!

Modul	CR-Scanner
IndiesemModulkanndieSteuerungdesScannersmitdemProgrammCRScanConfigkonfiguriert
undgetestetwerden�
DieerweitertenFunktionendiesesProgrammesdürfennurvonspeziellgeschultenundzertifizierten
Technikernverwendetwerden�DasProgrammCRScanConfigbietetfolgendeFunktionen:

Standardfunktionen

–VorhandeneSchnittstelleüberprüfenundeinstellen(Anschluss)
–einebelichteteSpeicherfolieeinlesenundanzeigen(Test)
–Umgebungslichtverhältnisseüberprüfen(Oszilloskopmodus)
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Erweiterte	Funktionen

–VerfügbareParametersätzeanpassenoderergänzen
–TestfunktionendesScannersausführen(Systemcheck/Manipulieren)
–VorhandeneundaktuelleTestreportserstellenundspeichern(Systemcheck/Reports)
–Kalibrieren

Standardfunktionen

BeiangeschlossenemScannerwirdimRegister"GeräteIDs"diezugehörigeElektronik-ID des
Scannersangezeigt�

ImRegister"Konfiguration"wirddiebenutzteUSB-Schnittstelleangezeigt�

Programm	CRScanConfig

DurchKlickenderSchaltfläche"Konfigurieren"wirddasProgrammCRScanConfigaufgerufen�

Modul	CRNet
DurchKlickenaufdasModul"CRNet"wirddasProgrammCRNetConfigaufgerufen�
MitdiesemModulkanneinimNetzverfügbarerScannerundPanelausgewählt,konfiguriertoder
getestetwerden�
FürdenBetriebeinesPanelsmussdieseOptionerstüberdieLizensierungfreigeschaltetwerden�
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Modul	DICONDE
DurchKlickenderSchaltfläche"DICONDE"wirdderKonfigurationsdialogfürdieDICONDE-Schnitt-
stelleaufgerufen�ImDICONDEKonfigurationsdialogkönnendenAttributenvordefinierteProjekt-bzw�
Bildinformationenzugeordnetwerden�DieseZuordungenkönnenauchohneweitereDICONDE
Freischaltungdurchgeführtwerden�

ZumZuordneneinerInformationineinFeldinderSpalte"Zuordnung"klickenundEnter-Tastebetä-
tigen�InderListboxdengewünschtenEintragauswählenundmit"Übernehmen"speichernodermit
"OK"speichernunddasFensterschließen�
WeitereInformationenzurfreigeschaltetenDICONDE-SchnittstelleundderenFunktionenundKonfigu-
rationenfindenSieimHandbuch,dasderDICONDE-Schnittstellenoptionbeiliegt�
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3.	Projektkartei

Allgemeines
InderProjektkarteikönnenProjektdatenneuangelegt,geändert,gelöschtundausgewähltwerden�
AufdemRegisterblattsehenSiealleprojektbezogenenDatenundeineÜbersichtdervorhandenen
Aufnahmen�

Projektansicht

Funktionen

		 Projekt	anmelden/öffnen	(Menü	Projekt)

DurchKlickaufdieSchaltfläche"Projektan-/abmelden"wirddasaktuellselektierteProjektangemel-
detundseineDatenwerdeninderStatuszeileangezeigt�
AlleFunktionenkönnenjetztfürdasselektierteProjektausgeführtwerden(Bildaufnahmedurchführen,
BilderaufdemLichttischansehenetc�)�DanachkannmandasvorherangemeldeteProjekteinfach
wiederselektieren,indemmanaufdenProjekteintraginderStatuszeileklickt,ohnedassmandas
Projekterneutsuchenmuss�DieSchaltfläche"Projektöffnen/schließen"wechseltdannerneutauf
"Projektabmelden"�WirdeinneuesProjektselektiertundangemeldet,dannwirddiesesneueProjekt
inderStatuszeileangezeigt�ExternimportierteProjektewerdenimmerangemeldet!

Projekt	abmelden/schließen	(Menü	Projekt)

DasaktuellangemeldeteProjektwirdabgemeldetundalleDatenfelderwerdengeleert�

		 Zum	vorhergehenden	Projekt	wechseln

		 Zum	nächsten	Projekt	wechseln

		 Projekt	speichern	(Menü	Projekt)

SpeicherndervorgenommenenEingaben�
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		 Projekt	neu	anlegen	(Menü	Projekt)

KlickenSieaufdieSchaltfläche"NeuesProjektanlegen",umeinneuesProjektanzulegen�Füllen
SiedieFelderaus�SpeichernkönnenSiedasProjektdurchBetätigenderSchaltfläche"Projektoder

Änderungenspeichern" �DasFeld'Prüfdatum'wirdbeimAnlegenmitdemaktuellenDatum
vorbelegt�DieFelder'OberbegriffPrüfobjekt'und'DetailbezeichnungPrüfobjekt'sindPflichtfelder�
WerdendiePflichtfeldernichtoderfehlerhaftausgefüllt,erscheinteinInformationsfenster�Siehaben
auchdieMöglichkeit,dieDatenerfassungmitKlickaufdieSchaltfläche"Eingabeverwerfen"abzubre-
chenoderzuverwerfen�

		 Projektdaten	bearbeiten	(Menü	Projekt)

DurchKlickaufdieSchaltfläche"Projektdatenbearbeiten"habenSiedieMöglichkeit,Projektdaten
zuändern�SpeichernSieIhreÄnderungendurchKlickaufdieSchaltfläche"ProjektoderÄnderungen
speichern"�

		 Änderungen	verwerfen	(Menü	Projekt)

Bearbeitungsmodusbeenden,ohnedieEingabenzuspeichern�

	 Bilder	aus	dem	Offlinebetrieb	zu	Projekten	zuordnen	(Menü	Projekt)

MitdieserFunktionkönnenBilderauseinemScannerderimOfflinemodusbetriebenwerdenkann,zu
Projektenübertragenwerden�

NacheinemKlickaufdasIconerscheinteinFensterfürdieÜbernahmederBilderdiesichineinem
verfügbarenScannerbefinden�EinenScannerundeinProjektausdemScannerauswählen�Inder
Auswahlliste"Projekt"ein<Projektsuchen>oder<Projektanlegen>�WennbeimScannenschonDa-
tenvoneinemvorhandenenProjekteingegebenwurden,erscheinendieseebenfallsinderAuswahllis-
te�AnschließendistdasIconzumdieDatenaktivunddieDatenkönnenmiteinemKlickübernommen
werden�

	 Import	Offline-SD-Card	(Menü	Projekt)

MitdieserFunktionkönnenBilderimHintergrundvonderScannerSD-Karteeingelesenwerden�Das
Projektwirdautomatischangelegt,wennimScannerdieProjektdateneingetragenwurden�
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NacheinemKlickaufdasIconerscheinteinFensterfürdieAuswahldesSpeicherpfades�Nachdem
EinlesenderBilder,werdendiesevonderSD-Kartegelöscht�

		 Projekt	löschen	(Menü	Projekt)

UmeinProjektzulöschen,wählenSieesausderDatenbankausundklickenaufdieSchaltfläche
"Projektlöschen"�DasangewählteProjektwirdnunausderaktivenDatenbankgelöscht�Wennzu
diesemProjektBilderinderDatenbankvorhandensind,werdenSiebeimLöschvorgangdarauf
hingewiesen,dassSiedasProjektnichtlöschenkönnen,fallsaufbewahrungspflichtigeRöntgenbil-
deroderarchivierteAufnahmenexistieren�IndiesemFallwirddasProjektversteckt,dasheißt,das
Projektwirdnichtmehrangezeigt�DamitSieeinverstecktesProjektwiederanwählenkönnen,muss
dasKontrollkästchen"AnzeigevonverstecktenProjekten"in"Konfiguration/Module/Projekt"aktiviert
werden�DanachwerdenauchversteckteProjekteinderSuchliste(undinderSpalte"Versteckt")mit
angezeigt�DasAttribut"Versteckt"wirdzurückgesetzt,sobaldeinverstecktesProjektausgewählt
wird�DanachistdiesesProjektwiedernormalsichtbar�

		 Informationen	anzeigen	und	erfassen	(Menü	Projekt/Info...)

ZujedemProjektkönnenSieZusatzinformationenindenFeldern"Wichtig"und"Bemerkung"im
Bearbeitungsmoduserfassenoderändern�

Projekt	suchen

UmeinenProjektinderDatenbankzusuchen,klickenSieaufdenKarteireitermitdemAnfangsbuch-
stabendesProjekts�
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ImSuchfenster"Projektliste"werdenalleProjektemitdiesemAnfangsbuchstabenangezeigt�Sie
könnensichdurchdieListebewegen,umdasgewünschteProjektauszuwählen�FallsdieListe
mehrereEinträgeenthält,gebenSieimFeld"Suchtext"weitereTeiledesNamensein�StartenSiedie
SuchedurchBetätigenderSchaltfläche"Suchen"�ImSuchfeldkönnenSiedie"Projektnummer"den
"OberbegriffPrüfobjekt"oderdas"Prüfdatum"alsSuchkriteriumauswählen,umdieProjektauswahl
überdiesevonIhnengeführteNummeroderdenOrtzuermöglichen�
SiehabenauchdieMöglichkeit,dieerweiterteSucheaufzurufen�HierkönnenSiedas"Prüfdatum"
den"OberbegriffPrüfobjekt"sowiedie"DetailbezeichnungPrüfobjekt"eingebenunddieSuchergeb-
nissesoeingrenzen�
DieletzteSortiereinstellungwirdbeimVerlassendesSuchfenstersgespeichertundbeimerneuten
AufrufenwirddieseletzteSortiereinstellungwiederangewandt�

StartenSiedieSuchedurchBetätigungderEingabetasteoderdurchKlickenaufdieSchaltfläche
"Suchen"�
WennSiedieSchaltfläche"ProjektsucheanhandderAuftragsnummer"klicken(Stern-Symbolneben
derAuftragsnummer)werdenalleProjekteangezeigt�
Hinweis:DieAuftragsnummeristeinemaximal15-stelligeZeichenfolge,dievonlinksnachrechts
ausgewertetwird!
ZumBeispiel:DieSuchzeichenfolge"001T-A0"ergibteineErgebnisliste"001T-A0*",wobei*ein
beliebigesZeichenist�

		 Projektdaten	importieren

DurchKlickenaufdieseSchaltflächekönnenSievoneinemexternenProgrammhinterlegteProjektda-
tenimportieren�
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Aufnahmen	über	Strahlenquelle	aufrufen

SindzueinemProjektAufnahmengespeichert,könnenSiediesedirektüberdieStrahlenquelle(Rönt-
gen,Cobalt,Iridium,Selen)auswählenundaufrufen�
NachAuswahleinesReiterszueinerStrahlenquelleundMarkiereneinesObjekttypserscheintder
LichttischmitderBildauswahlboxunddergewähltenAufnahme�

 Erstellte	Aufnahmen	ansehen

NachAuswahleinerStrahlenquelleundKlickenaufdieSchaltflächeerscheintderLichttischmitder
Bildauswahbox�DieimProjektundzueinerStrahlenquellegespeichertenBilderwerdenangezeigt�
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4.	Lichttisch

Allgemeines
DerLichttischdientIhnenzurfreienAnordnungdererfasstenBilder�SiehabendieMöglichkeit,die
BilderineinemVorlagenschemaanzeigenzulassen,siefreianzuordnen,zuverschieben,zuvergrö-
ßernundzubearbeiten�

Globale	Bildsuche
IstbeimWechselvomProjektmodulzumLichttischkeinProjektausgewählt,dannkannmanauchmit
demgesamtenBilddatenbestandarbeiten�ZumBeispielbeieinerSuchenachbestimmtenBildern�

DerVorgangkannlängereZeitinAnspruchnehmen,wennalleBilderderFirmainder
Bildauswahlboxdargestelltwerden�

Ansicht
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Funktionen

	 Bild	laden	(Menü	Lichttisch)

UmeinBildausderDatenbankaufdenLichttischzuladen,betätigenSiedieSchaltfläche"Öffne
Bildauswahlbox"�DieBildauswahlboxerscheint�
WennSieeinBildinderBildauswahlboxmitderlinkenTastedoppelklicken,wirdesinvollerGröße
aufdemLichttischgeöffnet�SiehabenauchdieMöglichkeit,mehrereBildernacheinanderaufden
Lichttischzuladen�KlickenSieaufdasgewünschteBildinderBildauswahlboxundziehenSiedas
BildperDrag&DropaufdenLichttisch�DieBildauswahlboxverschwindetundSiekönnendasBildim
"Freimodus"aneinerbeliebigenStelleaufdemLichttischablegen�Im"Festmodus"könnenSieein
BildnurineinenschonexistierendenBildrahmenablegen�WennnochkeineleerenBildrahmenauf
demLichttischgeöffnetsind,ladenSiezunächsteineVorlage�NachdemAblegendesBildserscheint
dieBildauswahlboxerneutundSiekönnenweitereBilderöffnen�BilderderBildauswahlboxkönnen
jeweilsnureinmalgeöffnetwerden�DieswirddurcheinefarbighinterlegteBildinfozeileangezeigt�

		 Bild	speichern	(Menü	Bild)

SpeichertdasaktiveBildbzw�ÄnderungenindieDatenbank�

		 Bilder	auf	dem	Lichttisch	zusammenschieben	(Menü	Lichttisch)

MehrereTeilaufnahmeneinesObjektskönnenzueinemGesamtbildzusammengefügtwerden�
DurchDrückenderSchaltflächewerdenalleaufdemLichttischgeöffnetenAufnahmenohneRandauf
einemseparatenLichttisch,mitweißemHintergrund,geöffnet�DieAufnahmenkönnensoverschoben
undgedrehtwerden,dasszugehörigeKantenfließendübergehenundeineÜberlappungvorhanden
ist�SomitkannausmehrerenTeilaufnahmeneinegroßeAufnahmeeinesObjektserstelltwerden�
AnschließendkanndasneuerstellteLayoutalseinneuesBildoderalsGruppegespeichertwerden�
IndiesemDarstellungsmoduserscheineninderlinkenSymbolleisteweitereSchaltflächen:

 Bildgrößeoptimieren

 LayoutalsGruppespeichern

 Darstellungsmodusbeenden(AnsichtwechseltwiederzumLichttisch)

 DrehenimUhrzeigersinn/gegendenUhrzeigersinn

 Ansichtvergrößern

 Ansichtverkleinern

		 Lichttisch	leeren	(Menü	Lichttisch)

LeerendesLichttisches(EntfernenallerBildrahmenundBilder)�

		 Fest-Modus	(Menü	Lichttisch)

Den"Fest-Modus"aktivierenSie,indemSieimMenü"Lichttisch"dieOption"Fest-Modus"anklicken�
Im"Fest-Modus"könnendieBildrahmennichtverschobenwerden�
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BilderkönnenperDrag&DropzwischendenBildrahmenausgetauschtwerden�LiegtschoneinBildin
demRahmen,indenSiedasBildablegenwollen,werdendieBilderausgetauscht�

		 Freimodus	(Menü	Lichttisch)

DenFreimodusaktivierenSie,indemSieimMenü"Lichttisch"dieOption"Fest-Modus"erneutankli-
ckenundsoaufheben�ImFreimoduskönnenBilderbeliebigaufdemLichttischverschobenwerden�

		 Vollbild	(Menü	Bild)

ZeigtdasaktiveBildohnezusätzlicheElementebildschirmfüllendan�

Gruppen

EinzelneBildereinesProjektskönnenzuGruppenzusammengefasstwerden,umz�B�diewichtigen
AufnahmenfüreineSitzungoderSitzungsfolgezusammenzufassen�

		 Gruppe	speichern	(Menü	Lichttisch)

WenndieaktuelleBildanordnungaufdemLichttischgespeichertwerdensoll,wählenSieausdem
LichttischmenüdenBefehl"SpeichernalsGruppe"�Siewerdennunaufgefordert,einenNamenfürdie
neueGruppezuvergeben�IndemdarunterliegendenFensterkönnenInformationenzurGruppeer-
fasstwerden�DanachklickenSieauf"Speichern"�EinegespeicherteGruppekanngeladen,geändert
undunterdemselbenodereinemanderenNamengespeichertwerden�
DieSchaltfläche"LayoutalsGruppespeichern"istnursichtbar,wenndieBilderaufdemLichttisch
zusammengeschobensind�

		 Gruppe	laden	(Menü	Lichttisch)

UmeineGruppezuladen,wählenSieimMenüLichttisch"Vorlage/Gruppeladen"�DieLadeboxmit
denvorhandenenGruppenwirdgeöffnetundSiekönnenausderListediegewünschteGruppeaus-
wählen�PositionierenSiedenMauszeigeraufdenGruppennameninderListeunddrückenSiedie
linkeMaustasteundanschließendauf"Vorlage/Gruppeladen"�

Gruppe	löschen	(Menü	Lichttisch)

UmeineGruppezulöschen,wählenSieimMenü"Lichttisch/Löschen/Gruppe"aus�EineAuswahlbox
mitdenvorhandenenGruppenwirdgeöffnetundSiekönnenausderListediegewünschteGruppe
auswählen�PositionierenSiedenMauszeigeraufdenGruppennameninderListeunddrückenSie
dielinkeMaustasteundanschließendauf"Löschen"�

Vorlagen

EskönnenfürdenLichttischverschiedeneVorlagen(leereBildrahmen)verwaltetwerden�Sokönnen
z�B�StandardBildanordnungenschnellerzeugtwerden,ohnedieBilderaufdemLichttischsortieren
zumüssen�

BilderindenBildrahmenwerdennichtmitgespeichert!VorlagenkönnenfürjedesProjekt
verwendetwerden�

		 Vorlage	speichern	(Menü	Lichttisch)

UmeineVorlageneuanzulegenoderzuändern,ordnenSiedieBilderindengewünschtenPositionen
aufdemLichttischan�WählenSiedannausdemLichttisch-MenüdenBefehl"SpeichernalsVorlage"�
Siewerdennunaufgefordert,einenNamenfürdieneueVorlagezuvergeben�DanachklickenSieauf
"VorlageSpeichern"�
BeimSpeichernwerdennurdieBildrahmenohneBildergespeichert�FallsSiedefinierteObjektauf-
nahmenautomatischbeimLadenderVorlageindieentsprechendenBildrahmenladenmöchten,
dannmüssendiesenBildrahmenvordemSpeichernObjekttyp-Nummernzugewiesenwerden�Dies
könnenSieerreichen,indemeinentsprechendesvorhandenesRöntgenbild(Objekttypnummer)
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kopiertundwiedereingefügtwird�DaseingefügteBildobjektmussdanndemgewünschtenObjekttyp
mitHilfederBildinfo-Funktionzugewiesenwerden�DieserAblaufmussfürallegewünschtenObjekte
erfolgen�NachdemAbspeichernunterdembetreffendenNamenstehtdieseVorlagezumautomati-
schenLadenallerneuesten,zugehörigenBilderzurVerfügung�

		 Vorlage	laden	(Menü	Lichttisch)

UmeineVorlagezuladen,wählenSieimMenüLichttisch"Laden/Vorlage"�DieLadeboxmitdenvor-
handenenVorlagenwirdgeöffnetundSiekönnenausderListediegewünschteVorlageauswählen�
PositionierenSiehierzudenMauszeigeraufdenVorlagennameninderListeunddrückenSiedielinke
Maustasteundanschließendauf"Laden"�

FallsSiedieVorlageautomatischmitdenneuesten,zugehörigenBildernladenmöchten,
markierenSiedasentsprechendeFeld"MitneuestenBildernladen"�

Vorlage	löschen	(Menü	Lichttisch)

UmeineVorlagezulöschen,wählenSieimMenü"Lichttisch/Löschen/Vorlage"aus�EineAuswahlbox
mitdenvorhandenenVorlagenwirdgeöffnetundSiekönnenausderListediegewünschteVorlage
auswählen�PositionierenSiehierzudenMauszeigeraufdenVorlagennameninderListeunddrücken
SiedielinkeMaustasteundanschließendaufLöschen�

Katalog	laden	(Menü	Lichttisch)

ÜberdenBefehl"Lichttisch/Laden/Katalog"könnenSieeinenexternenBildkatalogauseinemVer-
zeichnisladen�IneinemKatalogkönnenSiemehrereBilderprojektübergreifendzusammenfassenund
aufrufen�

	 Bildbearbeitung	(Menü	Bild)

SiekönneneinaktiviertesBilddurchKlickenaufdieSchaltfläche"AktivesBildbearbeiten"oderdurch
DoppelklickaufdasBildbearbeiten�ZudenFunktionenlesenSieunter"Bildbearbeitung"nach�

		 Drucken	(Menü	Lichttisch,	Bild)

UnterdiesemMenüpunktimLichttischkönnenSiedasaktivierteBildoderalleBilderdesLichttisches
sowieReportezudenBilderndrucken�FürweitereInformationenlesenSieimKapitel"Drucken"des
HandbuchsoderderHilfenach�

		 Report	(Menü	Lichttisch,	Report;	Menü	Bild,	Report)

UnterdiesemMenüpunktkönnenSiedenDialogfürdieErstellungvonReportensowiebereitsge-
speicherteReporteaufrufen�FürweitereInformationenlesenSieimKapitel"Drucken"desHand-
buchsoderderHilfenach�

		 Informationen	zum	Bild	(Menü	Bild)

UmInformationenzumaktivenBildzuerfassen,zubearbeitenoderanzuzeigen,klickenSieaufdie
Schaltfläche"BildinformationenzumaktivenBild"�DieBildinformationsboxzudementsprechenden
Bilderscheint�
ImRegister"Kommentar"könnenSieTextinformationenzumBildeintragen�MitderrechtenMaus-
tastekönnendieTextederSchnelltastenindenTextbereichkopiertwerden�DerErstkommentarkann
nureinmaleingegebenwerdenundistnachdemSpeichernnichtmehrveränderbar�
ImRegister"Bildinfo"werdenBildtyp,Bildgröße,ObjekttypundObjektbereichangezeigt�Durch
KlickenderSchaltfläche"Auswahl"immittlerenFensterbereich"Typ"könnenSieauswählen,wo
dasBildzugeordnetwerdensollundIhreAuswahlmit"OK"bestätigen�BeiderAngabedesObjekt-
bereichswirddasvorhergewählteHauptobjektblauhinterlegtangezeigt�AllemarkiertenObjekte
werdenimFeld"Bereich"textlichdargestellt�
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ImRegister"Erstellung"bekommenSiedieErstellungsdatendesBildesangezeigt�Außerdemist
aufgeführt,welcherAnwenderdasBilderstellthat�
ImRegister"Röntgen"werdendiebishereingetragenenWerteangezeigtundkönnengegebenenfalls
geändertwerden�
ImRegister"Bildzustand"findenSieInformationenzurErstellung,zurletztenÄnderung,zumDateina-
menundzurAuflösung�
ImRegister"DICONDE"könnendieDICONDE-MetadatenzumBildbetrachtetwerden�
ImRegister"Bildeigenschaften"kanneinbeschreibenderTextzumBildeingegebenwerden,derin
derBildauswahlboxunterdemBildangezeigtwird�DieseEingabemöglichkeitkannkundenspezifisch
angepasstodererweitertwerden�

		 Bild	löschen	(Menü	Bild)

EinBildkannnurgelöschtwerden,wennesnochnichtimLangzeitarchivarchiviertwurdeundkeiner
gesetzlichenAufbewahrungszeit(z�B�Röntgenbilder)unterliegt!DasProgrammfragtbeijedemBild
nach,obdasBildnurverstecktwerdensoll�Dasheißt,dasBildwirdinderBildauswahlboxsolange
nichtmehrangezeigt,bisdasFeld"VersteckteBilderanzeigen"inder"Konfiguration/Module/Licht-
tisch"gesetztist�SobalddasBildaufdenLichttischgeladenwird,istderZustandverstecktfürdas
Bildaufgehoben,undeswirdimmerinderBildauswahlboxangezeigt�

		 Drop-Fläche

WerdenaufdieseFlächeperDrag&DropeinzelneodermehrereBilderausderBildauswahlbox
gezogen,dannwerdenfolgendeFunktionenfürdasBildoderdieBilderineinerListezurAuswahl
angezeigt�
–"Export���": Bild(er)exportieren
–"Email���": Bild(er)perEmailversenden
–"Bildablage": IndieBildablagederBildauswahlboxkopieren

FürdenEmail-VersandmusseinSMAPI-Client(z�B�Outlook-Express)installiertsein!

	 CD/DVD	exportieren	(Menü	Datei)

MitdieserFunktionkönnenBilderaufCD/DVDgebranntwerden�FürdenExportstehenfolgende
AuswahlmöglichkeitenzurVerfügung:

DerExport-undBrennvorgangläuftautomatischab�
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Bild	einscannen	(Menü	Lichttisch)

UnterdiesemMenüpunkthabenSiedieMöglichkeit,BildervoneinerTWAIN-Quelle(z�B�Scanner)zu
übernehmen�NachderAuswahldiesesMenüpunktsöffnetsichdasScan-Fenster,inwelchemSiedie
TWAIN-QuelleauswählenunddieBilderfassungaktivierenkönnen�DieAnzahldergemachtenBilder
wirdangezeigt�NachSchließendesScan-FensterswerdendieseBilderaufdemLichttischhinterein-
anderangezeigt�
UmdasBildinderDatenbankabzulegen,klickenSieauf"AktivesBildspeichern"(Diskette)�Siewer-
dennunaufgefordert,einenBildtypfürdieimportierteDateizuvergeben,sonstkanndasBildnicht
gespeichertwerden�

Bild	aktivieren

EinfacherLinksklickaktiviertdasentsprechendeBild(DieFarbederBildleistewechselt-dieFarbeist
abhängigvomverwendetenWindows-Design)�

Bild	markieren

 BildmitrotemHakenmarkieren
SomarkierenSieBilder:
–EinzelneBilder: Strg-TasteundMausklickindenBildbereich
–AlleBilder: RechterMausklickindenBildbereich,Kontextmenüaufrufen"Markieren/Alle

markieren"
AufdiegleicheWeisekönnenSiedieMarkierungeinzelneroderallerBilderaufheben�
DaszumarkierendeBildkannsichinderBildauswahlboxoderaufdemLichttischbefinden�Wird
einBildaufdemLichttischmarkiert,dannwirdauchdaszugehörigeKleinbildinderBildauswahlbox
markiert(diesgiltauchumgekehrt)�MehrereBilderkönnenmarkiertwerden�
EinBildoderallemarkiertenBilderderBildauswahlboxoderdesLichttischeskönnendanngespei-
chert,alsGruppegespeichert,gelöscht,exportiert,perEmailversendetoderindieBildablageder
Bildauswahlboxkopiertwerden�
DieFunktionenfürmarkierteBilder("Speichern","SpeichernalsGruppe","Löschen","Exportieren",
"Mailsenden"und"Bildablage")stehenüberfolgendeMenüszurVerfügung:
–Strg-Taste+Drag&Drop
–Kontextmenü/"Allemarkierten"
–Hauptmenü/"Lichttisch/Allemarkierten"

Importieren	(Menü	Datei)

UnterdiesemMenüpunkthabenSiedieMöglichkeit,Bilderzuimportieren�NachderAuswahldieses
MenüpunktsöffnetsicheinLadefenster,inwelchemSiedieentsprechendeBilddateiauswählen
können�KlickensiehierzunachderAuswahlauf"Öffnen"�DasBildwirdnunaufdemLichttisch
dargestelltundkannbearbeitetwerden�UmdasBildinderDatenbankabzulegen,klickenSieaufdie
Schaltfläche"AktivesBildspeichern"�Siewerdennunaufgefordert,einenBildtypfürdieimportierte
Dateizuvergeben,sonstkanndasBildnichtgespeichertwerden�

DE



46  2015/09/30

Exportieren	(Menü	Datei)

UnterdiesemMenüpunkthabenSiedieMöglichkeit,BilderinverschiedenenFormatenzuexportieren�
UmdiesezumBeispielvomExportpfad/-MediumausweiterzubearbeitenoderanderenPersonen
zurVerfügungzustellen�

SiekönneneinenvorhandenenExportmodus(Einstellungin"Konfiguration/Module/Lichttisch")aus
derListeunddenSpeicherortauswählenbzw�bestätigen�WollenSieeinenanderenalsdenim
ModusvordefiniertenBildzustandexportieren,dannkanndieserinderAuswahllisteBildzustandneu
selektiertwerden�GenauereInformationenzudenBildformatensiehe"Konfiguration/Module/Licht-
tisch/Export-Email"�ErweiterteAuswahlkriterienstehenIhnenteilweiseindennachfolgendaufgeführ-
tenExportfunktionenzurVerfügung�

Exportfunktionen

Alle	Bilder	des	Projekts
"Bildtypauswahl": SelektionfürVideo-/Röntgenbilder
"Bildzustand": BildzustanddesexportiertenBildes

: ErweiterteFunktionsansichtaktivieren!
NursichtbarfürBenutzermitAdministrator-
rechten

Bilder	von	...	bis	...
"Auswahlkriterien": SelektiondesZeitraumsderzu

exportierendenBilder

Aktives	Bild	auf	dem	Lichttisch
–NurdasaktiveBild(blaueBildleiste)wirdexportiert�

Alle	markierten	Bilder	auf	dem	Lichttisch
–AllemiteinemrotenHakenmarkiertenBilderwerden
exportiert(Strg+Linksklick)�

AlsBenutzermitAdministratorrechtenkönnenSieindererweitertenFunktionsansichtalleParameter
fürdenaktuellenBildexportändern�
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DieseÄnderungendesModuskönnenhierabernichtabgespeichertwerden,sondernnurunter
"Konfiguration/Module/Lichttisch/Export-Email"!

Bildzustände

DiefünfverschiedenenBildzustände"Original","Erstspeicherung","Diagnose","Zuletztgespeichert"
und"AktuellerZustand"könnenexportiertwerden�
AlleaufdemLichttischimBildsichtbarenfarbigenGrafikelementewerdenalsGraustufenindas
exportierteBildfesteingerechnet(eingebrannt)!
DieBildbearbeitungsboxunterstütztdiefolgendenvierZeichenebenen,derenGrafikelementeeinzeln
(KontrollboxAn)oderallezusammen(KontrollboxAlle)sichtbaroderunsichtbargemachtwerden
können:

Winkelmessung

LängenmessungvonStrecken-undPolygonen

Text-,Linien-undgeschlosseneLinienelemente

Beispiele	für	unterschiedliche	exportierte	Bildzustände

Nichtsichtbar=ZeichenebeneistnichtsichtbaroderesistkeinGrafikelementvorhanden
Nichtmöglich=BildzustandunterstütztkeineZeichenebene

Anzeige Originalzustand Erstspeiche-
rung

Auswertung Zuletzt
gespeichert

AktuellerZu-
stand

nichtmöglich nichtsichtbar nichtsichtbar nichtsichtbar nichtsichtbar

nichtmöglich nichtsichtbar nichtsichtbar nichtsichtbar sichtbar

nichtmöglich nichtsichtbar sichtbar nichtsichtbar sichtbar

Licht-
tischbild

export�
Bild

Bild	duplizieren	(Menü	Bild)

LegteinDuplikatdesaktivenBildsaufdemLichttischan�
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Bild	neu	zuordnen	(Menü	Bild)

ÖffnenderProjektliste,umeinBildeinemanderen,imProjektstammbefindlichen,Projektzuzuord-
nen�ArchivierteBilderkönnennichtmehrneuzugeordnetwerden!

Bilder	anordnen	(Menü	Lichttisch)

AutomatischesAnordnenderaufdemLichttischbefindlichenBilder�

Imaging	(Menü	Lichttisch)

DasaktivierteBildwirdeinemexternenBildbearbeitungsprogrammalsAufrufparameterübergeben�
DasvorhandeneexterneBildbearbeitungsprogrammmussin"Konfiguration/Module/Lichttisch/ima-
ging"eingetragensein�NachBeendigungdesImaging-ProgrammswirddasveränderteBildaufdem
LichttischangezeigtundkannalsDuplikatgespeichertwerden!

Bildauswahlbox
DieGrößederBildauswahlboxkannvonIhneneingestelltwerden,indemSiemitderMausanden
RändernoderEckenderBox ziehen�DieGrößedesKommentarbereicheskannauchvonIhnenein-
gestelltwerden,indemSiemitderMausdenoberenRanddesKommentarfelds(Mauszeigerwechselt
vonPfeilaufDoppelpfeil)entsprechendziehen�DieseEinstellungbleibtbiszurnächstenVeränderung
erhalten�
DieBildauswahlboxkannim"Kontextmenu/Update"(Rechts-Klick)aktualisiertwerden�Dadurchwer-
denauchdieBilderangezeigt,dieinderZwischenzeitaneineranderenStationneuaufgenommen
wurden�SieerhaltendieBildauswahlboxdurchBetätigenderSchaltfläche"ÖffneBildauswahlbox"�
MitHilfederBildauswahlboxkönnenSieausdengespeichertenBilderndiejenigenauswählen,dieSie
aufdemLichttischdarstellenwollen�

Beispiel

Anzeigewahlleiste

HierkannzwischenderAnzeigeallerBilder,einerAuswahlvonBildernunddenBilderninderBildab-
lageumgeschaltetwerden�

DieBildablagedientzurtemporärenselektivenAblagevonBildern�WerdenBilderandenLichttisch
übergeben(z�B�vomProjekt-,Video-oderRöntgenmodul),dannwerdendieseinderBildablage
alsKopieabgelegt�DamithatmaneinenschnellenZugriffaufdieseBilder�Mankannauchgezielt
bestimmteBilderausderBildauswahlboxodervomLichttischindieBildablagekopieren�Deraktuelle
Inhaltwirdgelöscht,wennneueBilderindieBildablagekopiertwerden�
DieSchaltfläche"Bildablage"istnichtaktiv,wennsichdarinkeineBilderbefinden�
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UnterdenSchaltflächen"AlleBilder","Bildauswahl"und"Bildablage"werdendieSchaltflächender
Bildgruppe"X-Ray",Videobilder"usw�sowiedieAnzahlderinjederGruppevorhandenenBilder
angezeigt�
DurchKlickenaufdieSchaltflächewerdendieBilderderGruppeinderBildauswahlboxangezeigt�
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		Sortierung	Erstellungsdatum/Objekttyp

DieBilderkönneninderBildauswahlboxnachErstellungsdatumoderObjekttypsortiertdargestellt
werden�InnerhalbderObjekttypsortierungwerdendieBildernachdemErstellungsdatumsortiert�
SiehabendieMöglichkeit,sichnurbestimmteBilderanzeigenzulassen,indemSieeinenFilterauf
diegespeichertenBilderanwenden�Diesistbesondersdannsinnvoll,wennzueinemProjektviele
Bilderabgelegtwurden�

		 Erweiterte	Bildauswahlfilter

NachBetätigungderSchaltfläche"Filterauswahl(detaillierteBildersuche)"wirddieerweiterteFilter-
auswahlboxfüralleBildtypenangezeigt�

ImListenschemawerdenvorhandeneAufnahmenangezeigt�SiekönnendiesedurcheinenKlick
selektieren�SiekönnengetrennteSelektionenvornehmen,sodassausdenvorhandenenAufnahmen
nurdiegewünschtenBilderinderBildauswahlboxangezeigtwerden�
ZusätzlicheAuswahlkriterienfürdieAnzeigefilterungkönnenfüralleBildtypenaktiviertundangegeben
werdenz�B�spezielleBildbezeichnungdieimDateinamenenthaltenist�
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5.	Röntgen
Allgemeines

InVerbindungmitdemRöntgenaufnahmesystemCRScankönnenRöntgenaufnahmendigitalisiertund
abgespeichertwerden�JedeRöntgenaufnahmewirddemaktuellausgewähltenProjektzugeordnet�
AlleRöntgenaufnahmenwerdenalsOriginaldatengespeichertundwerdennichtmehrverändert�
WerdenRöntgenaufnahmenmitdenBildbearbeitungsfunktionennachträglichbearbeitet,wirddie
Originalaufnahmedavonnichtbeeinflusst�EswerdenlediglichInformationenhinzugefügt,diejederzeit
wiederrückgängiggemachtwerdenkönnen�FallsSieeineRöntgenaufnahmeeinemfalschenProjekt
zugeordnethabensollten,bestehtdieMöglichkeitdieseAufnahmedemrichtigenProjektzuzuordnen�
DieskannanfolgendenzweiStellenerfolgen:
ImRöntgenmodulvordemSpeichernmitdemMenüpunkt"2�Bild/UnteranderemProjektspeichern"
ImLichttischmitdemMenüpunkt"Bildneuzuordnen"�InderOriginalaufnahmewirddieseAktionmit
demEintragderDatendesDurchführendenunddemUrsprungsprojektdokumentiert�

Vermessung	von	Röntgenaufnahmen

MitHilfedesBearbeitungsmodulskönnenRöntgenbilder,diemiteinemAufnahmegerät(Speicherfolie,
CRScan,Durchlichtscanner)aufgenommenwurden,nurnachKalibrierungmitHilfeeinesdefinierten
Objekts(z�B�Metallkugel,Metallstift)vermessenwerden�DieMessgenauigkeithängtdabeistarkvon
derPlatzierungderSpeicherfolie(relativzuObjektundStrahlenquelle)ab�BittelesenSiedazuim
Kapitel"Bildbearbeitung"denWarnhinweiszuLängen-undWinkelmessungen�

Datensicherung

ImAllgemeinensolltenSieregelmäßigDatensicherungendurchführen�BeiVerwendungdesRönt-
genmoduls(z�B�CRScan)isteineregelmäßigeSicherungdesDatenbankverzeichnisses"��\dbsdata"
unerlässlich!BittelesenSiedazuimKapitel"Allgemeines"denAbschnitt"HinweisezurDatensiche-
rung"nach�
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Ansicht

Funktionen

		 Bild	aufnehmen	(Menü	Röntgen)

DurchKlickenaufdieSchaltfläche"AufnehmeneinesneuenRöntgenbilds"wirddieAufnahmeeines
Röntgenbildseingeleitet�

Röntgenaufnahmekonfiguration

BevoreineRöntgenaufnahmedurchgeführtwerdenkann,erscheintdasDialogfenster"Bildaufneh-
men",indemdieAufnahmeparametereingegebenoderausgewähltwerdenkönnen�
DerStandardaufnahmemodusfürdiegewählteRöntgenaufnahmewirdangezeigtundkanngeändert
werden(DerStandardmoduskannin"Konfiguration/Module/CR-Scanner"definiertwerden)�
EinBildobjektkannvorodernachderAufnahmegewähltwerden�InderlinkenunterenFensterecke
wirddasAufnahmesystemangezeigt�

Eingabepflicht	von	Röntgenaufnahmeparametern

Fallsunter"Konfiguration/Firma"imAbschnitt"Röntgen"dasMarkierungsfeld"Röntgenparameter
sindPflicht"markiertist,müssenmindestensdieRöntgendosisparameter(mA,kV,ms)angegeben
werden�SpätestenszumZeitpunktdesSpeichernswerdenSiedazunochmalsaufgefordert(Bild
untenlinks),wennkeineoderfehlendeEinträgeindiesenParameterfeldern(Bilduntenrechts)vorhan-
densind�RöntgenparameterkönnennachdemSpeicherndesBildsnurdannnachträglichverändert
werden,wennunter"Konfiguration/Firma"imAbschnittRöntgenbilderdasMarkierungsfeld"Röntgen-
parametersindimmerveränderbar"markiertist!
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Eingabe	der	Röntgenparameter

DasProgrammschlägtdieBelichtungsparametervor,wennfürdasgewählteObjektmitdemaktuell
eingestelltenRöntgengeräteinegespeicherteAufnahmevorhandenist�SolltediesderFallsein,
werdendievorhandenenWertealsParameterübernommen�AndernfallswerdenfürdasObjektdie
StandardeinstellungendesgewähltenRöntgengerätsübernommen,dieunter"Konfiguration/Module/
Röntgen"definiertsind�FallsSieandereAufnahmewerteamRöntgengeräteinstellen,müssendiese
manuelleingetragenwerden�
DieStandardeinstellungvongängigenRöntgenparameternkannfürjedesRöntgengerätundjeden
Objekttypunter"Konfiguration/Module/Röntgen"eingestelltwerden�BittebeachtenSie,dassdiese
StandardeinstellungennurvonBenutzernmitdementsprechendenZugriffsrecht(Administrator)
geändertwerdenkönnen!

Bild	einlesen

NachderEingabederRöntgenparameterklickenSieaufdieSchaltfläche"Einlesen"undeserscheint
einAufnahmefenster�

CRScan-Aufnahmefenster

CRScangehtinAufnahmebereitschaft(LEDsleuchtengrün),wenndieSchaltfläche"Scanstarten"
aktiviertist�SobaldSpeicherfolienimCRScaneingelesenwerden,zeigtdiesesFensterdieaktuellen
ZeileninformationenunddenBildlaufdurchCRScanimAufnahmefensteran�SolangedasFenster
nichtgeschlossenwird,könnenweitereSpeicherfolieneingeschobenwerden�
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TretenProbleme(z�B�Speicherfoliewirdnichtganzheraustransportiert)während,voroder
nachdemScannenauf,dannkannderScanvorgangbeendetundmitderSchaltfläche"Fehlerbehe-
bung"(Gabelschlüsselsymbol)derDialog"Problembehebung"aufgerufenwerden�HierkönnenSie
denFolientransportsteuern�

 ÜberdieSchaltfläche"An-oderAusschaltenderLöschfunktion"könnenSiedieLösch-
funktionamScannerein-/ausschalten�

Meldung	"Lichteinfall	zu	hoch“

DirekteEinstrahlungvonHalogenstrahlernundSonnenlichtvermeiden�
Lichtverhältnisse(≤1000Lux)amEingangsbereichdesScannersprüfenundeventuellLichtimNah-
bereichvermindern�
WährenddasAufnahmefensterangezeigtwird,werdenalleaufgenommenenRöntgenaufnahmenlinks
imBildstreifenabgelegt�

DaszuletztaufgenommeneBild(blauhinterlegtimBildstreifen)wirdimrechtenFenstergroßange-
zeigtundkannmitdenBildbearbeitungsfunktionenanalysiertwerden�DurchKlickenaufeinanderes
BildimBildstreifenkanndasaktiveBildgewechseltwerden�DieabgelegtenBilderimBildstreifen
zeigenrechtsmiteinemfarbigenBalkendenDosisäquivalentwertderAufnahmean�DieserWertdient
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nuralsRichtwertzuroptimalenEinstellungderDosisparameter(nurmöglich,wennimBildkeineext-
remenÜber-oderUntersteuerungenvorhandensind)�EineguteEinstellungwirddurcheinengrünen
Balken,einekritischeEinstellungdurcheinenrotenBalkenangezeigt�Esgibteineuntereundeine
oberekritischeGrenze(QuerstricheimBalken),abderdieBalkenfarberotist�

Vorgehensweise	bei	rotem	Balken:
Balkenrotundniedrig: RöntgendosisoderVerstärkungdesAufnahmesystemserhöhen
Balkenrotundhoch: RöntgendosisoderVerstärkungdesAufnahmesystemsverringern

		 Bilder	speichern	(Menü	Röntgen)

EswerdenallemarkiertenundeinemObjekttypzugeordnetenBilderinderDatenbankabgespeichert�
BevorSieBilderfürdasgeradegewählteProjektspeichern,solltenSiesichvergewissern,dassder
Objekttypkorrektzugeordnetist�FallsSieeinBildverwerfenwollen,müssenSiezuerstdieMarkie-
rungentfernenunddieFragedesnachfolgenddargestelltenDialogesmit"NEIN"beantworten�

		 Speichern	und	auf	dem	Lichttisch	öffnen	(Menü	Röntgen)

EswerdenallemarkiertenundeinemObjekttypzugeordnetenBilderinderDatenbankabgespeichert
undzurweiterenBearbeitungandenLichttischübergeben�DorterscheinenSieinderBildablage
derBildauswahlboxundkönnenvonhierperDrag&DropaufdenLichttischgelegtwerden�BevorSie
BilderfürdasgeradegewählteProjektspeichern,solltenSiesichvergewissern,dassderObjekttyp
korrektzugeordnetist�

		 Bildbearbeitung	(Menü	Bild)

SiekönnendasaktiveBildweiterbearbeiten,wenndieBearbeitungsboxdurchKlickenaufdie
Schaltfläche"Bildbearbeitung",durchDoppelklickimBildbereichoderdurcheinenKlickinnerhalbdes
BildesaufdierechteMaustastemitderKontextauswahlBildbearbeitungaktiviertwird�Diegenaue
BeschreibungderFunktionenlesenSiebitteimHandbuchoderinderOnline-HilfeimKapitel"Bildbe-
arbeitung"nach�

		 Vollbild	(Menü	Röntgen)

SiekönnendasBildimHauptfensterauchinvollerBildschirmgrößedarstellen,indemSieaufdie
Schaltfläche"Vollbilddarstellung" klicken�DieUmschaltungzurnormalenAnsichterfolgtdurch
RechtsklickmitderKontextauswahlVollbildodermitderTasteESC�

		 Drucken	(Menü	Bild)

MitdemKlickenderSchaltfläche"Drucken"wirddasBildzumDruckenvorbereitet�LesenSiedazu
bitteimHandbuchoderinderOnline-HilfedasKapitel"Drucken"nach�

		 Informationen	zum	Bild	(Menü	Bild)

UmInformationenzumaktivenBildzuerfassen,zubearbeitenoderanzuzeigen,klickenSieaufdie
Schaltfläche"BildinformationenzumaktuellenBild"�SiebekommennundieBildinformationsboxzu
dementsprechendenBildangezeigt�
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ImRegister"Kommentar"könnenSieTextinformationenzumBildeintragen�MitderrechtenMaus-
tastekönnendieTextederSchnelltastenindenTextbereichkopiertwerden�DerErstkommentarkann
nureinmaleingegebenwerdenundistnachdemSpeichernnichtmehrveränderbar�
ImRegister"Bildinfo"werdenBildtyp,Bildgröße,ObjekttypundObjektbereichangezeigt�Durch
KlickenderSchaltfläche"Auswahl"immittlerenFensterbereich"Typ"könnenSieauswählen,wodas
BildzugeordnetwerdensollundIhreAuswahlmit"OK"bestätigen�BeiderAngabedesObjektberei-
cheswirddasvorhergewählteHauptobjektblauhinterlegtangezeigt�AllemarkiertenObjektewerden
imFeld"Bereich"textlichdargestellt,wobeizusammenhängendeObjekteinnerhalbeinesQuadranten
miteinemBindestrichzwischenAnfangs-undEndobjektdesBereichesangezeigtwerden�
ImRegister"Erstellung"bekommenSiedieErstellungsdatendesBildsangezeigt�Außerdemistauf-
geführt,welcherAnwenderdasBilderstellthat�
ImRegister"Röntgen"werdendiebishereingetragenenWerteangezeigtundkönnengegebenenfalls
geändertwerden�
ImRegister"DICONDE"könnendieDICONDE-MetadatenzumBildbetrachtetwerden�
ImRegister"Bildeigenschaften"kanneinbeschreibenderTextzumBildeingegebenwerden,derin
derBildauswahlboxunterdemBildangezeigtwird�DieseEingabemöglichkeitkannkundenspezifisch
angepasstodererweitertwerden�

		 Rotiere	90°	nach	rechts

DasaktiveBildwirdum90°nachrechts(imUhrzeigersinn)rotiert�

		 Rotiere	90°	nach	links

DasaktiveBildwirdum90°nachlinks(gegendenUhrzeigersinn)rotiert�

		 Rotiere	180°	nach	links

DasaktiveBildwirdum180°nachlinks(gegendenUhrzeigersinn)rotiert�

Bildstreifenbild	aktivieren	(Menü	Röntgen)

WennSieimBildstreifeneinBildanklicken,wirdesimHauptfensterangezeigt�Siekönnendasvorhe-
rigeBildaktivieren,wennSieimMenü"Röntgen"denMenüunterpunkt"VorigesBild"aktivieren�

Bild	zum	Speichern	markieren

AmunterenRandderBilder,diesichimBildstreifenbefinden,sehenSieeinMarkierungsfeld�Durch
KlickenaufdiesesFeldkönnenSiedasBildzumSpeichernselektierenoderdeselektieren�Eswerden
nurmarkierteBilderabgespeichertoderaufdenLichttischübernommen�

Bild	zuordnen

DenBilderninderBildleistekönnenderRöntgenbildtyp,eineBereichsauswahl,dieRöntgenparame-
terundweitereBildinformationenzugeordnetwerden�BeinichtdefinierbarerBereichsauswahlsollten
Sie"Röntgenundefiniert"zuordnen!ZurAngabederBereichsauswahlklickenSieaufdieSchaltfläche
amunterenRanddesgewünschtenBildsimBildstreifenundwählendengewünschtenTypimDialog-
fenster"Bereichsauswahl"aus�
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SiekönnenauchdieSchaltfläche"Info"klickenundimDialogfenster"Bildinformationen"denBildtyp
überdieSchaltfläche"Auswahl"festlegen�AuchdieRöntgenparameterundweitereBildinformationen
könnenSieentwederdurchKlickaufdieSchaltflächeamunterenRanddesgewünschtenBildsim
BildstreifenoderüberdieSchaltfläche"Info"eingeben�

Bild	einem	anderen	Projekt	zuordnen	(Menü	Bild)

SolleinBildnichtdemaktivenProjektzugeordnetwerden,dannkannmandasaktiveBildinderMe-
nüleisteunter"2�Bild/UnteranderemProjektspeichern"einemausderProjektlistewählbarenProjekt
zuordnen�

Helligkeits-	und	Kontrastwerte	für	Neuaufnahmen	mit	CRScan	festlegen

DieBildbearbeitungsboxmussgeschlossensein!NachRechtsklickimBildbereichkannmanim
KontextmenümitdemMenüpunkt"Helligkeit-/KontrastVoreinstellungen"dasentsprechendeFenster
aktivieren�
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DieÄnderungenderHelligkeits-,KontrastundGammawertewerdendirektimaktuellenBildangezeigt
undkönnenalsVorgabewertefürneuaufgenommeneBilderdesselbenCRScanModusoderfüralle
ModidesselbenTypsgespeichertwerden�

"EinstellungenaktuellesBild":GewünschteHelligkeit,Kontrast
undGammawerteeinstellen�

:Helligkeit,KontrastundGammawerterücksetzen�
"WerteübernehmenfüraktuellenModus":AktuelleEinstellwerte
fürdenaktuellgewähltenCRScan-Modusspeichern�
"WerteübernehmenfüralleunbekanntenModi":AktuelleEin-
stellwertefüralleModispeichern�

DieAnzeigezeigtdieaktuellenEinstellungenzumObjekttyp
"Corrosion"�DieangezeigtenParameterfürdieHKGGrauwert-
verbesserung,ScanmodusunddieBildverarbeitungsfilterkön-
nengespeichertundbeiAufnahmendiesesObjekttypswieder
automatischbenutztwerden�
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Arbeitsweise	nach	einem	PC-Absturz
FallsesimProgrammteilRöntgenwährendodernacheinerRöntgenaufnahmezueinemRechnerab-
sturzkommensollte,sindaufgenommeneBildernichtverloren!
BeimNeustartdesProgrammserscheinteineMeldung,dieSiegenerelldaraufhinweist,dassnoch
BilddatenimRöntgenbildaufnahmesystemodertemporäraufderFestplattevorhandensind,dienoch
nichtendgültiginderDatenbankgespeichertwurden�
DamitdasProgrammdieBilderübernehmenkann,musszuerstdasentsprechendeProjektausge-
wähltwerden�NachAnwahldesProgrammteils"Röntgen"wirdeinDialogangezeigt,derSiedarauf
hinweist,dassnocheinodermehrereBildereinesProjektsnochnichtinderDatenbankabgespei-
chertwurden�DieserDialogwirdnurangezeigt,wenndasvorgefundeneBildauchzuraktuelleinge-
stelltenFirmagehört�DieBildersindalsVorschaubilderinderBildleistedargestellt�Dieausgewählten
Bilderkönnendanngespeichertwerden�
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6.	Bildbearbeitung

Allgemeines
MitdenBildbearbeitungsfunktionenkönnenSiedieWertederBilderbestimmenundverändern�Sie
habendieMöglichkeit,eigeneElementeaufdasBildzuzeichnen�DiesewerdenmitdemBildgespei-
chert,könnenaberauchspäterwiederrückgängiggemachtwerden�

Grafik-	und	Bildverarbeitung
DieBildbearbeitungwirdmitdemDialogfenster"GrafikundBildbearbeitung"durchgeführt�Einige
wichtigeFunktionensindauchdirektüberdieSchaltflächeninderrechtenFunktionsleisteerreichbar�
DasDialogfensterfürdieBildbearbeitungkannimErscheinungsbildangepasstwerden�
KlickenSieaufdieSchaltfläche"AktivesBildbearbeiten"oderimMenü"Bild"aufdenEintrag"Bild-
verarbeitung"�DasDIalogfenstererscheint�

Kontext-Menü

MiteinemRechtsklickaufdasDialogfensterwirdeinKontext-Menügeöffnet�

Aufklappen
DasDialogfensterkannbeiNichtgebrauchganzoderteilweisezusammengeklapptwerden�
RechtsklickaufdasDialogfenster�
"Aufklappen"wählen�
HierkönnendreiOptionengewähltwerden:
"Immeroffen": DieToolboxwirdnichtzusammengeklappt�
"Halboffen": DieZusatzfunktionenwerdenzusammengeklappt�
"Ganzgeschlossen":AlleFunktionenwerdenzusammengeklappt�

Sichtbarkeit
DasDialogfensterkannüberdieOption"Transparenz"gegenüberdemHintergrunddurchsichtig
eingestelltwerden�DamitdieFunktionaktivist,mussimMenü"Aufklappen"dieOption"Halboffen"
ausgewähltsein�
RechtsklickaufdasDialogfenster�
"Sichtbarkeit"wählen�
HierkönnenvierStufengewähltwerden:
100 %,75 %,50 %,25 %
JenachgewählterStufewirddasDialogfenstertransparenterdargestellt�
Hinweis:DieFunktion"Transparenz"funktioniertnurinVerbindungmitderFunktion"Aufklappen"�
Istbei"Aufklappen"dieOption"Immeroffen"gewählt,wirddieFunktion"Transparenz"automatisch
deaktiviert�
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Funktionsübersicht

  GlobaleFunktionen

 Funktionsgruppen

Funktionsbereich	mit	Bildbearbeitungsfunktionen

ImoberenBereichderBildbearbeitungsboxkönnenSiedurchKlickenaufdasentsprechendeSymbol
eineglobaleFunktionodereineFunktionsgruppeauswählen�
ImunterenBereichderBildbearbeitungsboxwerdendieBildbearbeitungsfunktionendergewählten
FunktionoderFunktionsgruppeangezeigt�

	 Letzte	Bildbearbeitungsfunktion	rückgängig	machen/wiederherstellen

DurchKlickaufdieSchaltfläche"LetzteBild-Operationwiderrufen/wiederholen"kanndieletzteBild-
bearbeitungsfunktionrückgängiggemachtoderdurchnochmaligenKlickwiederhergestelltwerden�

	 Bildzustände	laden

DurchKlickenaufdieSchaltfläche"Bildzustandladen"("Hauptmenü/Bild"oder"Bild-Kontextmenü")
denEintrag"Bildzustandladen"selektieren�InderListekanneinerderaktuellvorhandenenZustände
desaktivenBildesselektiertundimBildfensterangezeigtwerden�
EinBildkannmaximalfolgendevierZuständebesitzen:
–LetzteSpeicherung:BildbeimletztenSpeichern
–Auswertezustand:BildbeimSpeicherndesErstkommentars(Befundetc�)inderBildinfobox
–Erstspeicherung:BildbeimerstenSpeichernnachderBilderfassungimRöntgenmodul�Fallskeine
Bildbearbeitungsfunktion(Drehen,Helligkeit,Kontrastspreizungetc�)aufdasOriginalbildangewendet
wurde,entsprichtdieserBildzustanddemOriginalbild�
–Originalbild:BildnachderBilderfassung

	 Röntgenbild-Hauptfunktionen

ImFunktionsbereichwerdenalleHauptfunktionenzurBearbeitungeinesRöntgenbildesangezeigt�
WeitereFunktionenkönnenausgewähltwerden�
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Bereich	"Grauwert"
MitdenSchiebereglernkönnenSieEinstellungenfür
dieeinzelnenBildwerte(Helligkeit,Kontrast,Gamma)
anpassen�
AlternativkönnenSiedirektimaktivenBild(Maussymbol

imBildbereich: )mitgedrückterlinkerMaustaste
Helligkeit(horizontaleMausbewegung)undKontrast
(vertikaleMausbewegung)intuitivändern�

	Bild	rotieren	&	spiegeln

DurchKlickaufdasentsprechendeSymbolerhaltenSie,
ausgehendvonderaktuellenBildlage,einum90°,180°
oder270°rotiertesBild�
DurchKlickaufdieSchaltfläche"LetzteBild-Operation
widerrufen/wiederholen"(Hauptfunktionen)machenSie
dieletzteRotationoderSpiegelungwiederrückgängig�
DurchKlickaufdieSpiegelfunktionenkanndasBild
horizontalodervertikalgespiegeltwerden�

Auswertungsunterstützung

DieAuswertungsunterstützungwirdmitdenOriginaldatenausgeführt,wenndasMarkierungsfeld"Von
Originaldaten"gesetztist�ImanderenFallwerdendieFilterimmeraufdenaktuellenZustandange-
wendet�
StrukturenoderObjekteimBild,diefürdiejeweiligeAuswertunginteressantsind,könnenstärker
hervorgehoben(Kontrastverstärkt)werden,ohnedieBildschärfezuverschlechtern�Dieinteressanten
StrukturenwerdenaufeinenBlickimBildbessererkennbar�
DieAnwendungderfolgendenFilteristaufBilderbiszueinermaximalenGrößevon50MBytebe-
schränkt�UmBereichegrößererBilderzufiltern,kannderentsprechendeBereichzunächstmitder
Crop-FunktionausgeschnittenunddannderAusschnittgefiltertwerden�
DurchdieAnwendungderfolgendenFilteristeineoptischeVeränderungderdargestellenKanten
möglich�

RegularStructure:KontrastmittelgroßerStrukturenwirdangehoben�

HighContrast:KontrastmittelgroßerStrukturenwirdstarkangehoben�

FineStructures:KontrastfeinerStrukturenwirdstarkangehoben�

Castings:KontrastfeinerStrukturenwirdangehoben�

UnsharpMask:FeineStrukturen(<2mm)werdenverstärkt�

HighDetail1:KontrastkleinerundmittelgroßerStrukturenwerdenstarkangehoben�
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EQ2:AusgleichsfilterüberkleineZellenundmittlereSteigung�

EQ3:AusgleichsfilterübermittlereZellenundgeringeSteigung�

Details1:MittlereStrukturenwerdenangehobenbeigleichzeitigerKontrastreduktion�

Details2:MittlereStrukturenwerdenangehobenbeiausgeglichenemKontrastumfang�

EQ3:AusgleichsfilterübermittlereZellenundmittlererSteigung�
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		 Zoomwerkzeuge

MitdenZoomwerkzeugenkönnenSiedasgesamteBild
bzw�einenBildausschnittvergrößertbzw�verkleinert
darstellen�

:UmdasBildmiteinemVergrößerungsfaktor
darzustellen,drückenSiebittedieLupe�EinLinksklick
insBildvergrößert,einRechtsklickinsBildverkleinert
denBildausschnitt�

"Faktor":AlternativkönnenSieimListenfeldProzentein-
gabeneingetragenbzw�ausgewähltwerden�

:MitderFunktion"ZeichneRechteck"können
SieaufdemBildeinRechteckaufziehen,welchesim
VorschaubildalsgelberRahmendargestelltwird�Mitder
MauskönnenSiedengelbenRahmenimVorschaubild
verschieben�ImBildrahmenwirddieserausgewählteTeil
vergrößertdargestellt�

:MitderFunktion"SetzeBildfenstergrößegleich
Bildgröße"passenSiedenRahmenandasvergrößerte
Bildan�

:MitderFunktion"AnpassungBildanFenstergrö-
ße"passenSiedasBildandieRahmengrößean�

:MitderFunktion"Lupe(lokalesZoomfenster"
erhaltenSieaufIhremBildeinLupenfenster,welches
Siebeliebigverschiebenundvergrößernkönnen�Den
ZoomfaktorwählenSiedurchdenSchieberaufder
rechtenSeite�

:MitderFunktion"OriginalDarstellung"wirdbei
kalibriertemSystemdasBildinOriginalgrößeaufdem
Bildschirmdargestellt�DieKalibrationdesBildschirms
erfolgtinderKonfigurationunterdemModulLichttisch�
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	 Basis	Filterfunktionen

FilterfunktionenwerdendurchKlickenaufdenentsprechendenFilteraufdasaktiveBildangewendet�
FilteroperationenkönnendurchKlickenaufdieSchaltfläche"LetzteBild-Operationwiderrufen/wieder-
holen"(Hauptfunktionen)rückgängiggemachtwerden�UmzumOriginalbildzugelangen,betätigen
SiebittedieSchaltfläche"Bildzustandladen"inderoberenAuswahlleiste�DasOriginalbildkannauch
nacheinerSpeicherungüberdieSchaltfläche"Bildzustandladen"wiederhergestelltwerden�

Zeichenebenen

DieBildbearbeitungsboxunterstütztdiefolgendensechsZeichenebenen,derenGrafikelemente
einzeln(Kontrollbox"An")oderallezusammen(Kontrollbox"Alle")sichtbaroderunsichtbargemacht
werdenkönnen:

Winkelmessung

LängenmessungvonStrecken-undPolygonen

Text-,Linien-undgeschlosseneLinienelemente

CROP-Werkzeug(AusschneidenvonBildteilen)

Linienprofil-Darstellung

DurchstrahlteMaterialdicke(optional)

Wanddicke(optional)

Grafikelement	erzeugen

UmeinneuesGrafikelementzuerzeugen,wählenSiezunächstdasgewünschteElementdurch
KlickenaufdasentsprechendeSymbolaus�LegenSiedieAnfangspositiondesElementsfest,indem
SiemitderlinkenMaustasteaufdengewünschtenBildbereichklicken�NunkönnenSiedieGröße
undAusrichtungIhresElementsdurchVerschiebenderMausverändern�Siefixierenesdurcheinfa-
chesKlickenmitderlinkenMaustaste�
NachdemErzeugenistdasletzteGrafikelementaktiv�DieswirddurcheinegepunkteteUmrandung
desElementsundeinerHandalsMauszeigerdargestellt�SiekönnennundieEigenschafteneines
Elements,wiezumBeispielFarbe,Größe,AusrichtungundHintergrundverändern�
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Grafikelement	aktivieren

1�LinksklickaufElementmitZeigefinger-Mauszeiger�
DurchHaltenderSHIFT-TastekönnenweitereGrafikele-
menteaktiviertwerden�

2�MarkierungsrahmenmitZiehpunkten
desaktivenElementesistsichtbar

Grafikelementgröße	ändern

1�ZeigefingerspitzedesMaus-
zeigersaufeinenZiehpunkt
desaktivenElementessetzen
+Linksklick

2�Doppelpfeil-Mauszeiger
erscheint�Elementgrößedurch
Mausbewegungbestimmen+
LinksklickzumBeenden�

3�Zeigefinger-Mauszeiger
erscheintwieder�

Grafikelement	verschieben

1�LinksklickaufElementmit
Zeigefinger-Mauszeiger

2�Hand-Mauszeigererscheint�
ElementdurchMausbewegung
verschieben+Linksklickzum
Beenden�

3�Zeigefinger-Mauszeiger
erscheintwieder�
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Gemeinsame	Funktionen	der	Zeichenebenen

"Lösche���":AktivierteGrafikelementelöschen
"Löschenrückgängig":AktivierteGrafikelementelöschen
rückgängigmachen
"LöscheGrafik":AlleGrafikelementelöschen
Kontrollbox"An":AktuelleZeichenebenesichtbaroder
unsichtbarmachen
Kontrollbox"Alle":AlleZeichenebenensichtbaroder
unsichtbarmachen

		 Text-,	Linien-	und	geschlossene	Linienelemente

:GeschlosseneLinienelementeerstellen
"Stift":Stiftfarbeeinstellbar;StiftstärkeüberListenfeld
einstellbar
"Hintergrund":FarbedesHintergrundmusterseinstellbar;
Hintergrundmustereinstellbar

: Textelementerstellen

"Text"

: Pfeil-ButtonzurAuswahlvonTextbausteinen
LinkerPfeil:Listeder"Moniker"
RechterPfeil:ListemitTextbaustenen

"Hintergrund":

: Texthintergrundmustergefüllt

: FarbedesgefülltenTexthintergrunds

: Texthintergrundmustertransparent

"Text":EingabeoderÄnderungdesTextes
Textattribute:fett,unterstrichen,Farbe,Größe
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: Linienelementeerstellen

		 Längenmessung	von	Strecken-	und	Polygonen

"Linie":

: Einfachstreckeerstellen

: Polygonstreckeerstellen

"Länge":IstlängederStreckeundEinheitfestlegen:
Pixel,cm,mm,inch
Achtung:beicm,mmoderinchmussimmerkalibriert
werden!
"Kalibrationslänge":Kalibrationslängeeinstellenoderim
Feldeingeben�

: Kalibrationslängeübernehmen
 Achtung:BeiEinheit=Pixelnichtmöglich!

UmLängenundWinkelinRöntgenbildernabzuschätzen,mussdasBildmitHilfeeines
Referenzbildobjektskalibriertwerden�DieseSchätzungweisttrotzKalibrierungnichtdie
GenauigkeiteinerMessungaufunddarfnichtalsMessergebnisverwendetwerden�Die
GenauigkeithängtstarkvonderProjektionsverzerrungdesObjektsaufdieBildempfän-
gerflächeab�InVideobildernkannkeinemaßstabsgerechteAbschätzungvonLängen
undWinkelndurchgeführtwerden!
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Kalibrierung	mit	einem	Objekt	bekannter	Größe	als	Referenzobjekt

StreckeindefiniertesReferenzobjektlegen
z�B�Einheit=mmselektierenundStreckeeingeben�

Kalibrationsstreckemussselektiertsein!
Kalibrationslänge=70,0mmeinstellen�
KalibrationslängedurchKlickenderSchaltfläche"Ver-
wendeselektierteLiniefürLängenkalibration"überneh-
men�

JetztwerdenalleMaßangabenaufdieseKalibration
bezogen�
DieKalibrationkannjederzeitwiederholtwerden!

		 Winkelmessung

"Linie": Winkelerstellen
"Winkel": EingeschlossenerWinkelwirdangezeigt
 (imBeispiel:"85°")
Schenkelstrecke	1
Linksklick�
StreckemitderMausvonAnachBinRichtungScheitel-
punktziehen�
Schenkelstrecke1inPunktBdurchLinksklick
beenden�
Schenkelstrecke	2
LinksklickinPunktC�
StreckemitderMausvonCnachDziehen�
Schenkelstrecke2inPunktDdurchLinksklick
beenden�
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		 CROP-Funktion

MitderCROP-FunktionkönnenSieineinemBildeinenAusschnittmarkierenundalsneuesBild
speichern�

: Rechteck(Bildausschnitt)erstellen

: AusschnittausschneidenundalsneuesBild
speichern

		 Linienprofil-Darstellung

MitdieserFunktionwerdendieIntensitätswerteentlangeinerdefiniertenLinieangezeigt�Diege-
wünschteLiniewirdimBildfenstermitHilfederSchaltfläche"ErzeugeneueLiniefürProfilanalyse"
gezogen�DieLinienfarbekönnenSieimDialog"Zeichenwerkzeuge"durchKlickenderSchaltfläche
"Stiftfarbewählen"imBereich"Stift"festlegen�
DurchKlickindasLinienprofilfenstererscheinteinKreuzzeigerimBildfensterundimLinienprofilfens-
ter�DurchVerschiebendesKreuzzeigersimLinienprofilfensterwerdendieDichtewerteentlangder
Linieangezeigt�DerKreuzzeigerimBildfensterläuftentsprechendaufderLiniemit�Damitkanndie
PositionimBildexaktermitteltwerden�

Profillinie	für	Farbbilder

DeraktuelleIntensitätswertunddieeingestelltenMaß-
stabswertewerdeninzweiFeldernimBereich"Intensität"
unterdemProfilnochmalsangezeigt�
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Profillinie	für	Graustufenbilder

BeiGraustufenbildersindgenauereEinstellungenundAuswertungendesLinienprofilsmöglich�
DasIntensitätsprofilwirdimmerdemungefiltertenBildzustandentnommen�WenndasBildvorher
gefiltertwurde,werdenfürdieDarstellungdesIntensitätsprofilsimHintergrunddieGrauwertedes
Originalbildsbenutzt�

Bereich"Linie":AnzeigederPositionswerteder
aktuellenLinie;ManuelleEingabederPositionswerte
undÜbernahmemitSchaltfläche"Linieändern"�
DieWerteentsprechendenPixelwertenimBild�
ManuelleingegebbeneWerte,diedieBildgröße
überschreiten,werdenbeiderÜbernahmemit"Linie
ändern"automatischauf"0"gesetztundeinHinweis
erscheint�

SindmehrereProfillinieneingezeichnet,istdieaktive
ProfilliniemitgelbenRechteckenmarkiert�Nicht
selektierteProfillinienerscheinenschwarz�

"Profilinvertiertanzeigen":DieWertederProfillinie
werdenmitumgekehrtenWertenangezeigt�

Bereich"Profil":DarstellungdesLinienprofils

"SRbändern":WertfürdieBasis-Ortsauflösung(in
mm)�

Reiter"Manuell"

Bereich"Kalibrierung[Calibration]":
WirdderHakenbei"LengthCalibration"aktiviert,
kannfüralleLängenmessungen(außerdurchstrahl-
teMaterialdicke)eineKalibrierungvorgenommen
werden�HierzuisteinReferenzobjektmitbekannter
Größe(z�B�Stahlkugel)inderzumessendenEbene
notwendig�
•MitdemWerkzeug"Linie" eineLinieüberden

MittelpunktdesReferenzobjektsimRöntgenbild
zeichnen�

•DurchKlickindasDiagrammunter"Profil"die
CursorC1undC2setzen�

• ImDiagrammdieCursorC1undC2andenRand
desReferenzobjektsziehen�
UnterC1|<->|C2wirddienichtkalibrierteLänge
angezeigt�

•BeiC1|<->|C2Ref�diebekannteLängedes
Referenzobjektseintragen(z�B�Durchmesserder
Stahlkugel)�

•DieKalibrierungmit abschließen�
DiekalibriertenWertewerdenübernommen�Mit

demWerkzeug"Längenmessung" können
nunLängeninderselbenEbenegemessenwer-
den(sieheLängenmessung	von	Strecken-	und	
Polygonen)�
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Beispiel	–	Profillinie	bei	Graustufenbild

Cursor	in	Linienprofil	eintragen

ZurAuswertungkönnenindasLinienprofilzwei
Cursoreingezeichnetwerden�
KlickenSieindasLinienprofil�MitjedemMausklick
erscheinennacheinanderdie"Cursor1","Cursors2"
und"Basis"�
IndenFeldernerscheinendieaktuellenWertefürdie
"Position"unddie"Intensität"�DiePositionswerte
werdeninPixel,cm,mmoderinchangegeben,je
nachEinstellungimDialog"Längenmessung"�
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SRb-Wert	festlegen

WertfürdieBasis-Ortsauflösung(inmm):

GebenSiedenSRb-Wertmanuellein�
–oder–
WählenSiedenSRb-WertgemäßElementnummer
desPrüfkörpersausderListeaus�

Beispiel	–	Profillinie	bei	Graustufenbild
Reiter"Automatisch"

Ermittlung	der	Ortsauflösung

ZurErmittlungderOrtsauflösungklickenSiedie

Schaltfläche"Automatisch" �
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Ermittlung	der	maximalen	Basisortauflösung

ZurErmittlungderBasisortauflösungkannderHaken
bei"SRbKurvenanalyseaktivieren"aktiviertwerden�
MitderaktiviertenKurvendiskussionwirdderrech-
nerischeWertfürdieBasisortsauflösungermittelt�
DieserWertkannalsBasisfürSRbübernommen
werden�

		 Falschfarbendarstellung

MitdenSchiebereglernkönnendieFalschfarbeneingestelltwerden�DasFalschfarbenbildwirdnicht
gespeichert!SiehabendieMöglichkeitdieGrundfarbenindividuellzusammenzustellen,umbessere
Falschfarbenübergängedarzustellen�KlickenSieaufeinenFarbbereichinnerhalbderGrundfarben
unddieFarbboxzurAuswahldergewünschtenErsatzfarbeerscheint�NachBestätigungdergewähl-
tenFarbewirddervorherausgewählteGrundfarbenbereichdurchdieseFarbeersetzt�

MitderSchaltfläche"SetzeStandard" werdendieGrundfarbenunddieSchieberegleraufdie
Standardwertezurückgesetzt�

		 ROI	Histogramm	/	 	 		 Histogramm-Funktionen

BeideFunktionenstellendieGrauwertverteilungdesBildsdar�Sieermöglichenunteranderemdie
SpreizungdervorhandenenIntensitätswerteaufdengesamtenBereich�Dadurchwerdenkleine,vom
menschlichenAugenichtmehrzuunterscheidendeIntensitätsunterschiedesoverstärkt,dasssie
erkennbarsind�
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16-bit-Graustufenbilder

16-bit-GraustufenbildervonCrScan:NiedrigeDosis=0;HoheDosis=65535
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Histogrammspreizung
ImoberenBereichsehenSiedasHistogramm�HierhabenSiedieMöglichkeit,eineHistogrammsprei-
zungdurchzuführen�DabeiwirddieDarstellungderGraustufenverändert�

OptimalgespreizteOriginalbilderkönnennichtmehrstärkergespreiztwerden!

Vorgehensweise	mit	Histogramm-Funktion:

KlickenSieaufdenschwarzenBalkenunterdemHistogrammundlegenSiedieLängemitgedrück-
terlinkerMaustastefest�

Vorgehensweise	mit	ROI-Histogramm-Funktion:

WennSienureinenbestimmtenBildbereich(ROI=RegionOfInterest)betrachtenmöchten:
ZiehenSieImBildeinenRahmenauf�
DerKontrastspreizungsbereichwirddanndurchdenmiminalenundmaximalenGrauwertinnerhalb
desgezeichnetenRahmensgesetzt�

WennSiedenRahmenverschieben,wirdderKontrastspreizungsbreichautomatischangepasst�
DieGraustufenimBereichdesBalkenswerdenfürdieAnzeigeaufdemMonitorimmerauf256Grau-
stufenabgebildet�

DurchDrückenderSchaltfläche"SetzeStandard" wirddergesamteGrauwertbereichabgebil-
det(BalkenerstrecktsichüberdengesamtenBereich)�
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Histogrammoptimierung
ImunterenBereichkönnenSieeineHistogrammoptimierungdurchführen�BeiderOptimierungwird
dasHistogrammdesBildsverändert("Histogramm-Äquilisation")�DieOptimierungstellenSieüberdie
Schiebereglerein�
"Niveau": MitdiesemSchiebereglerbestimmenSiedieHöhe,inderdiePeaksimHisto-

grammabgeschnittenwerden�
"LinkerPeak"/
"RechterPeak":

DieStellungderSchiebereglerentsprichtidealerweisedemGrauwertderinneren
FlankederbeidenPeaksamRanddesHistogramms�WerdenbeideReglernicht
verschoben,wirdderBereichautomatischberechnet�DieAnzeigerechtsneben
demReglerzeigtdann"auto"an�WennSieeinenderbeidenSchiebereglerver-
schieben,wirddieserWertanstattdesberechnetenGrauwertsverwendet�

"GewichtungSqrt�":MitderStellungdesSchiebereglerslegenSiefest,mitwelcherGewichtung(von
0 %bis100 %)dieWurzel-KennliniebeiderMittelungdesHistogrammsberück-
sichtigtwird�

Vorgehensweise

1�Schritt:(mitSchieberegler"Niveau")
KontrastderGrauwertbereiche,diedenPeaksderHistogrammkurveentsprechen,gegenübereiner
herkömmlichenHistogramm-Angleichungvermindern�

2�Schritt:(mitSchieberegler"LinkerPeak"und"RechterPeak")
PeaksamlinkenundrechtenRanddesHIstogrammsunterdrücken�DiesePeaksentsprechendem
Bildrandbzw�demObjekthintergrund�ZusätzlichwirdderKontrastbereichimGrauwertbereichaußer-
halbdesdurchdieSchiebereglerbestimmtenWertsverringert�

3�Schritt:(mitSchieberegler"GewichtSqrt�")
Histogrammmitteln�
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	 Durchstrahlte	Materialdicke

DasProgrammermitteltineinemRöntgenbildausderbekanntenMaterialdickeunddem(effektiven)
AbsorptionskoeffizientendieMaterialdickeanunterschiedlichenStellendesdurchstrahltenMaterials�
DieseFunktionistoptionalundwirderstmitderLizenzierungfreigeschaltet�

Bereich	"ROI"

ROI(ROI=RegionOfInterest)erstellen�

ZusätzlicheROIerstellen�

ROIentfernen�

Bereich	"Grafik"

SelektierteObjektelöschen�

Schritterückgängigmachen�

Grafiklöschen�

An AktuelleZeichenebenesichtbaroderunsicht-
barmachen

Alle AlleZeichenebenensichtbaroderunsichtbar
machen

Bereich	"Stift"

Stiftfarbeeinstellbar�
StiftstärkeüberListenfeldeinstellbar

Bereich	"Anzeigeoptionen"
DiegemessenenMaterialdickenkönnenimRöntgen-
bildein-undausgeblendetwerden�
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Bereich	"Durchstrahlte	Materialdicke"

Effektiven	Absorptionskoeff.	bestimmen
MitHilfederROIKalibrierung,derROIReferenzund
denjeweilgenMaterialdickenandiesenStellen,wird
dereffektiveAbsorptionskoeffizienterrechnet�

Durchstrahlte	Materialdicke	berechnen
AnROIMessungwirddieberechneteMaterialdicke
angezeigt�UmananderenStellendieMaterialdickezu
messen,ROIMessungverschiebenoderzusätzliche
ROIandergewünschtenStelleerstellen�

Absorptionskoeffizient	manuell	eingeben
NachdemdieROIKalibrierunggesetztwurde,muss
eineffektiverAbsorptionskoeffizient(z�B�ausLehr-
büchern)manuelleingetragenwerden�Danachkann
einezusätzlicheROIzumMessenandergewünschten
Stelleerstelltwerden�

Materialdicke
DieerrechneteMaterialdickewirdangezeigt�

Bereich	"ROI	Kalibrierung"
WurdedieROIKalibrierunggesetzt,musshierdie
tatsächlichgemesseneMaterialdickedieserStelle
eingetragenwerden�

Bereich	"ROI	Referenz"
WurdedieROIReferenzgesetzt,musshierdie
tatsächlichgemesseneMaterialdickedieserStelle
eingetragenwerden�

Bereich	"Effektiver	Absorptionskoeffizient"
WurdendieROIKalibrierungundReferenzgesetzt,
wirdhierdererrechneteeffektiveAbsorptionskoeffizi-
entangezeigt�
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BeiderErmittlungderdurchstrahltenMaterialdickewirdzwischenzweiVerfahrenunterschieden:
- DereffektiveAbsorptionskoeffizientwirdermittelt
- DereffektiveAbsorptionskoeffizientwirdmanuelleingegeben

Absorptionskoeffizient	bestimmen	und	durchstrahlte	Materialdicke	berechnen
•MaterialdickeanzweiPunktendesdurchstrahltenMaterialsmessen�

•Unter"DurchstrahlteMaterialdicke"denPunkt"EffektivenAbsorptionskoeffizientbestimmen"
wählen�

•AufdemRöntgenbilddieROIsandengemessenenStellensetzen�DieersteROIistdieROIKalib-
rierung,diezweiteistdieROIReferenz�

•Unter"ROIKalibrierung"und"ROIReferenz"diegemessenenWerteeintragen�DereffektiveAb-
sorptionskoeffzientwirdermitteltundangezeigt�

•Unter"DurchstrahlteMaterialdicke"denPunkt"DurchstrahlteMaterialdickeberechnen"wählen�

•MitdemButton"NeueROI"kanneinMess-ROIgesetztunddergemesseneWertunter"Materialdi-
cke"abgelesenwerden�

Absorptionskoeffizient	manuell	eingeben	und	durchstrahlte	Materialdicke	ermitteln
•MaterialdickeaneinemPunkt(ROIKalibrierung)desdurchstrahltenMaterialsmessen�

•Unter"DurchstrahlteMaterialdicke"denPunkt"Absorptionskoeffizientmanuelleingeben"wählen�

•AufdemRöntgenbilddieROIandiegemesseneStellesetzen�

•Unter"ROIKalibrierung"dengemessenenWerteintragen�

•Unter"EffektiverAbsorptionskoeffizient"denvorhandenenAbsorptionskoeffizienten(z�B�ausLehr-
büchern)eintragen�

•Unter"DurchstrahlteMaterialdicke"diegemesseneMaterialdickeanROIMessungablesen�

•MitdemButton"NeueROI"kanneineweitereMess-ROIgesetztunddergemesseneWertunter
"Materialdicke"abgelesenwerden�

DE



812015/09/30 

		 Wanddicke

DasProgrammermitteltineinemRöntgenbildausdemIntensitätsprofildieWanddickeeinesRohrs
odereinesRohrbogens�DieBestimmungderWanddickeerfolgtentwederaneinerStelleder
Rohrwand(einMesspunkt)oderineinemBereichlängsderRohrwand(mehrereMesspunkte)�Diese
FunktionistoptionalundwirderstdurchdieLizenzierungfreigeschaltet�

Bereich	"Geometrie"
DatenzureingezeichnetenKurve(geometrischeDa-
ten)eingeben�DiegewählteLängeneinheit(mm,cm,
inch)wirdimRegister"Tabelle"verwendet�DieEinga-
bederDatenistnötig,wennimBereich"Korrektur"
eineOption"Projektion"gewähltwird�
"Warn�"/"Alarm":Grenzwerte(inProzent)fürdie
automatischeWanddickenbestimmungeingeben�Bei
UnterschreitungwerdendieentsprechendenMess-
punkteimBildgekennzeichnet(gelb:Warnung;rot:
Alarm)�

Register	"Messung"
EinstellungenzurBestimmungvonKurven-/Linien-Typ
undFestlegungvonStütz-undMesspunkten�
"Typ":Kurventypeinstellen:

:Linie,2Stützpunkte

:Kurve,2bis15Stützpunkte

:NeuenStützpunktanlegen
"Messpunkte":AnzahläquidistanterMesspunkteoder
festenAbstandderMesspunkte(inPixel)eingeben
(nurbeimKurventypLinieundKurvemöglich)
"Profilbreite":WerteingebenfürdieMittelungdes
Pixelarrays�DerWertgibtan,überwievielebenach-
bartePixelwertedieProfillinezurWanddickenbestim-
munggemitteltwird�
"NurselektiertenPunktanzeigen":Nurdengewählten
MesspunktimBildanzeigen
"MesspunktmitBeschriftung":Beschriftungzuden
Messpunktenanzeigen(Wanddicke,Linien-/Mess-
punkt-Nr�)
"Messpunktident�anzeigen":EigeneBezeichnungfür
denausgewähltenMesspunkteeingebenundzuwei-
sen�DieBezeichnungkannimReportzurSortierung
undzureindeutigenIdentifikationverwendetwerden�

Bereich	"Grafik"
Kurvenlöschen,letzteÄnderungrückgängigmachen,alleKurvenlöschen
"Text":StilderBeschriftungeinstellen�BeschriftungderMesspunkteformatieren

Bereich	"Ergebnis"
"Korrektur":Korrekturmoduseinstellen�
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Korrektur	bei	vorhandener	Kalibrierung
WurdedasRöntgenbildmitHilfeeinesReferenzkalibrierobjektskalibriert,dannmussalsKorrekturwert
"keine"gewähltwerden�BeidieserEinstellungwirdderPixelwertderWanddickeindiegewählteLän-
geneinheitanhandderKalibrierungumgerechnet,ohnedassdieGeometriederAufnahmeordnung
berücksichtigtwird�DieBildauflösungmussmiteinemReferenzkörperkalibriertwordensein�

Korrektur	ohne	Kalibrierung
WurdekeineKalibrierungdurchgeführt,wirdfürdieBerechnungderWanddickedieimBildgespei-
cherteAuflösungverwendet�JenachRohrwanddurchmesserundAufnahmegeometriemusshierbei
dieVerzerrungdurchdieProjektionderRohrwandaufdieSpeicherfolienebeneberücksichtigtwerden�
Hinweis:DieKombinationausKalibrierungundProjektionführtinderRegelnichtzueinersinnvollen
Korrektur�WendenSienurjeweilseinederbeidenVorgehenesweisenan�
DieKorrekturverfahrensetzenvoraus,dassimBereich"Geometrie"dienötigengeometrischenDaten
eingegebenwurden�
AlleEinstellungenmüssendurchKlickenauf"Übernehmen"bestätigtwerden�

"Proj.	(FFD	>>D)" "Projektion"

BeiderBerechnungderkorrigiertenWanddicke
wirddiegeometrischeAnordnungvonStrahler,
ObjektundFilmberücksichtigt�Dabeiwirdeine
Näherungsformelverwendet,diegültigist,wenn
derFilmfokusabstand(FFD)wesentlichgrößer
istalsderimBereich"Geometrie"eingegebene
WertfürdenäußerenDurchmesser(D)�

BeiderBerechnungderkorrigiertenWanddicke
werdendiegeometrischeAnordnungvonStrah-
ler,ObjektundFilmsowiedieimBereich"Geo-
metrie"eingegebenenWertfürdenäußeren
Durchmesser(D),denObjekt-Film-Abstand(b)
unddenFilmfokusabstand(FFD)berücksichtigt�

BezeichnunginderTangential-Radiographie:
Offset-Methode

BezeichnunginderTangential-Radiographie:
Centerline-Methode

Register	"Tabelle"
AnzeigederermitteltenWanddickenentlangdereingezeichnetenKurve(n)�WirdeineZellemarkiert,
erscheintdiezugeordneteHilfslinieimRötgenbildhellgrün�

Register	"Profile"
GrafischeDarstellungderWanddickenprofile�DiesenkrechtenLinienimProfilgebendiePositiondes
innerenundäußerenRohrradiusan�DurchKlickenindasProfilkanneinZoom-Fensteraufgezogen
werden�
"ManuellInnen"/"ManuellAußen":PositionderRohrradienkannüberdieEingabefeldermanuelloder
durchVerschiebenderCursorfestlegen�
"AutoZoom":X-AchseaufdenBereichderRohrradienbeschränken�
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Beispiel	–	Register	"Profile"

Register	"Statistik"	
StatistischeAuswertungdergemessenenWanddickenentlangeinerLinieoderKurve(beiKurven-
typenLinieoderKurve,mitmehralseinemMesspunkt)�BeimehrerenKurvenimBildwirddieinder
TabelleausgewählteKurvedargestellt�
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	 SNR

MitderFunktionSNRkönnenSiediestatistischenWertezureinerROIansehenunddenSRb-Wert
setzen�DiestatistischenWerteunddernormalisierteSNR-WertwerdenbeimEinzeichneneinerROI,
beimVerändernderPositionoderGrößeeinerROIneuberechnet�DernormalisierteSNR-Wertwird
ebenfallsneuberechnet,wenneinSRb-Wertausgewähltund"SRbsetzen"geklicktwird�

Bereich	"ROI"
ROIimBildeinzeichen�
–oder–
ROI-Wertemanuelleingebenundmit"ROIändern"
anwenden�
DieROIwirdimBildangezeigt�
DieminimaleBreiteeinesROIist10Pixel�Sindmeh-
rereROIvorhanden,wirdderausgewählteROIgelb
dargestellt�

Bereich	"Graphik"
ROIlöschen/zuletztgelöschtenROIwiederherstellen
/AlleROIslöschen�

Bereich	"Statistics"
WerteinderROI
"Werte":AnzahlderPixel
"Min":kleinsterPixelwert
"Max":größterPixelwert
"Mittelw�":ArithmetischerMittelwert
"Median":MedianallerPixelwerte
"SD":StandardabweichungallerPixelwerte
"SNR":Signal-Rausch-VerhältnisallerPixelwerte

"MedianderZeilen-Mittelwerte":MittelwertallerZeilen-
MittelwerteeinerROI�BeigeradzahligerZeilenzahlwird
alsMediandergrößereWertverwendet�
"MedianderSDsallerZeilen":MittelwertallerZeilen-
Standardabweichungen�BeigeradzahligerZeilenzahl
wirdalsMediandergrößereWertverwendet�

Bereich	"SNR	nach	EN	14784"
ImunterenBereichwirddernormalisierteSNR-WertnachENangezeigt�FürdieseBerechnungwer-
dendiestatistischenWertederROIunddieBasis-Ortsauflösung(SRb)desBildsverwendet�
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"SRb"/"SRb	setzen"
GebenSiedenSRb-Wertmanuellein�
–oder–
WählenSiedenSRb-WertgemäßElementnummerdesPrüfkörpersausderListeaus�

Beispiel	–	SNR-Werte	zu	Röntgenbild

DE



86  2015/09/30

7.	Drucken

Einrichten	eines	Druckers

BevorSiemitderEinrichtungeinesDruckersbeginnen,solltebereitseinDruckerunter
demBetriebssystemWindowsinstalliertsein�WeitereInformationenzurEinrichtungei-
nesDruckersunterWindowsfindenSieinderWindowsOnline-HilfeoderimWindows-
Handbuch�
DieEinrichtungeinesDruckersmussanjederArbeitsstationvorgenommenwerden!

NachfolgendbeschriebeneDialogeoderMenüpunktekönnenaktiviertwerden,wennsichmindestens
einBildaufdemLichttischbefindet�
DermitgelieferteDemoreportkannaufKundenbedürfnisseangepasstwerden�DieseAnpassung
könnenalsDienstleistunginAuftraggegebenwerden�

Aufrufen	des	Dialogfensters	Drucken

EsgibtfolgendeMöglichkeitendasDialogfensterDruckenzuaktivieren:
WählenSieinderMenüleistedenMenüpunkt"Bild/Drucken"oder"Lichttisch/Drucken"�
–oder–
KlickenSieaufdieSchaltfläche"Drucken"�
EserscheintdasKontextmenümitderAuswahl"Bild"oder"GesamterLichttisch"�

WählenSieeinenMenüpunkt�
DasDialogfenster"DruckenEinzelbild"oder"DruckenLichttisch"erscheint�

WählenSieggf�zwischen"Einzelbild"oder"Lichttisch"�
BeiaktiviertemDialogfenster"Drucken":
KlickenSieaufdenOrdner"Optionen",damitweitereEinstellungenvorgenommenwerdenkönnen�
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Drucker	/	 	 Neues	Druckerprofil	anlegen

Schaltfläche"NeuesDruckprofilanlegen"anklicken�
IndasTextfeldklickenunddasneuerstellteProfilbenennen�
AlleEinstellungenwieab"Druckerprofilwählen"beschriebeneinstellen�

Listenfeld	"Drucker":	Druckerprofil	wählen

Pull-down-ButtonanklickenundgewünschtesProfilwählen�

Drucker	/	 	 Drucker	auswählen

DruckerbuttonanklickenundgewünschtenDruckerwählen�

Drucktyp:	Drucktyp	wählen

Einzelbild:

DasmarkierteBildwirdgedruckt�

Lichttisch:

AlleBilderaufdemLichttischwerdengedruckt�

Bilder	pro	Zeile:

BeiAktivierungderSchaltfläche"BilderproZeile"werdendieBilderfürdasDruckeninZeilenund
Spaltensortiert�

Druck	mit	Zeichnung:

Istbei"DruckmitZeichnungen"einHakengesetzt,werdenZeichnungen,diemitderToolboxeinge-
fügtwurden,mitgedruckt�

Rahmen-/Hintergrundfarbe:

BeliebigeFarbefürdenBildhintergrundwählen�

Skalierung:	Ausgabebereich	und	Skalierung	wählen

Röntgenbilder	in	Originalgröße:

Istbei"RöntgenbilderinOriginalgröße"einHakengesetzt,werdendieBilderinOriginalgrößege-
druckt�

Lichttisch:

DieSchaltfläche"Lichttisch"skaliertdenAusdruckdesgesamtenLichttischsaufeineganzeSeite�

Bildbereich:

BeiAktivierungdesMarkierungsfelds"Bildbereich"wirdderkleinstmöglicheRahmenumalleBilder
ermitteltundderAusdruckaufeineSeiteskaliert�

Rand	(%):

DieEinstellung"Rand(%)"bestimmt,mitwelcherRandbreite(relativzurBildgröße)einBildumgeben
wird�DieswirktsichaufdenAusdruckmehrererBilderaus,dahiermitderAbstandderBilderzuein-
anderbestimmenwird�

Format":	Format	wählen

Hoch-oderQuerformatwählen�

Annotation:	Informationen	wählen

IndiesemAuswahlfeldkönnendenBildernbeimDruckautomatischInformationenbeigefügtwerden
wiez�B�Projektname,Auftragsnummer,usw�
Button"NeueAnnotation"anklicken�
Unter"Position"wählen,wodieInformationerscheinensoll�
Unter"Zeichensatz"Schriftart,SchriftschnittundSchriftgradauswählen�
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•ImPull-down-Menüdes"Inhalt"-FeldsdieInformationen,diebeigefügtwerdensollen,auswählen�
Mehrfachnennungistmöglich�
•Mit"OK"bestätigen�

Register	"Vorschau"

Register"Vorschau"wählen,umdieVoreinstellungenzuüberprüfen�

JenachverwendetemDruckermodell,Druckereinstellung(z�B�Schnelldruckmodusmit
verminderterQualität)undPapiersortekanndieQualitätderAusdruckesehrunter-
schiedlichsein�DiesbeeinflusstauchdieDetailgenauigkeitunddieAnzahlvonGraustu-
fen�FallsAusdruckevonRöntgenaufnahmenzuDiagnosezweckeneingesetztwerden
sollen,istesnotwendig,durchAusdruckeinesGraustufentestbilds(��\<Konfigurierter 
Programmpfad>\GREYTEST)festzustellen,obdieDruckqualitätausreichendist�

Reporte	erstellen	und	drucken
NachfolgendbeschriebeneDialogeoderMenüpunktekönnenaktiviertwerden,wennsichmindestens
einBildaufdemLichttischbefindet�SiekönnenReportezuBildernerzeugen,dieseinderVorschau
ansehenundinunterschiedlicheFormateexportierensowiedrucken�
Bilder,zudenenbereitsReportevorliegen,sindinderBildladeboxmarkiert�

Aufrufen	des	Dialogfensters	Druck	Report

EsgibtfolgendeMöglichkeitendasDialogfensterDruckReportaufzurufen:
WählenSieinderMenüleistedenMenüpunkt"Bild/Report"oder"Lichttisch/Report"�
–oder–
KlickenSieaufdieSchaltfläche"Drucken"�
DasKontextmenümitderAuswahl"Report/Bild"oder"Report/GesamterLichttisch"erscheint�

WählenSieeinenMenüpunkt�
DasDialogfenster"DruckReport"erscheint�
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Profil	/	 	 Neues	Reportprofil	anlegen

EinneuesReportprofillegenSiean,wieinKap�"EinrichteneinesDruckers"beschrieben�

Profil	/	 	 Drucker	zum	Reportprofil	auswählen	und	konfigurieren

KlickenSieaufdieSchaltflächeundwählenSieimListenfelddengewünschtenDrucker�

Profil	/	 	 Reportprofil	löschen

WählenSieimListenfeldeinReportprofilundklickenSieaufdieSchaltfläche�
DasReportprofilwirdausderListegelöscht�

Reporttyp

MarkierenSieeineOption,umdenReporttypzuwählen�
"Einzelbild": EinReportzumaktivenBildaufdemLichttischwirderstellt�
"Lichttisch": EinSerienreportzuallenBildernaufdemLichttischwirderstellt�

Annotation

IndiesemBereichwerdendiezumReportprofilgehörigenReportezusammengestellt�Dafürsind
Administratorrechtenotwendig�

Reportlayout	wählen
ImKombinationsfeldwerdendiezurVerfügungstehendenReportlayoutsaufgeführtundkönnendort
ausgewähltwerden�

		 Neue	Annotation	anlegen
KlickenSieaufdieSchaltfläche,umdemReportprofildenimKombinationsfeldausgewähltenReport
hinzuzufügen�DieAnnotationwirdimgewähltenReportlayoutdemListenfeldhinzugefügt�

		 Annotation	löschen

WählenSieimListenfeldeineAnnotationundklickenSieaufdieSchaltfläche�
DieAnnotationwirdgelöscht�
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	Drucken
KlickenSieaufdieSchaltfläche"Drucken",umdasDruckmenüaufzurufenunddiezumReportprofil
gehörendenReportezudrucken�

	Schließen
KlickenSieaufdieSchaltfläche"Schließen",umdasDialogfenster"DruckReport"zuschließen�

	Vorschau

KlickenSieaufdieSchaltfläche"Vorschau",umdiezumReportprofilgehörendenReportezuerzeu-
genunddasVorschaufensterzuöffnen�
NachderVorschaubestehtdieMöglichkeit,denReportzuspeichern�

Beispiel	eines	Reports

Funktionsübersicht	der	Schaltflächen

 Drucker:Druckmenüaufrufen

 Export:KontextmenüfürdenExportaufrufen

 Vorschau:Textsuchen

 Seitenanzeige:Vergrößern/auf100%oderaufbestimmtenProzent-Wert
einstellen/Verkleinern/Vollbild
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 Baumansichteinblenden

 MiniaturansichtdesReportseinblenden

 Dialog"Seiteneinstellungen"aufrufen

 Seitenanzeige:ersteSeite/vorherigeSeite/Seiteauswählen/nächste
Seite/letzteSeite

 Vorschau:Schließen
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8.	Bildarchiv

Allgemeines
EntgegendemBackup,dasIhnenhelfensollimFalleinesTotalausfallsdenletztenSicherungsstand
(Arbeitsstand)wiederherzustellen,sollIhnendasArchivmoduldenAufbaueinesLangzeitarchivsder
VideoundRöntgenbilderunddendirektenZugriff(RandomAccess)aufarchivierteBilderermögli-
chen�ZumeinenreduzierteinsolchesLangzeitarchivdenSpeicherplatzbedarfaufderArbeitspar-
tition,zumanderenerfülltesdiegesetzlichenAuflageninBezugaufdieAufbewahrungspflichtvon
Röntgenbildern�
DieLangzeitarchivierungbasiertaufeinemzweistufigenVerfahren�IndererstenStufewerdendie
BilderaufdasArchivmediumkopiertundweiterhinimnormalenBildverzeichnisbelassen(dieseBilder
werdennachfolgendalsArchivpufferbezeichnet),vondemaussiejederzeitwiederindasProgramm
eingeladenwerdenkönnen�

EinLangzeitarchivsollteaufeinemseparatenDatenträger(z�B�MO-Laufwerk,CD-
Brenner)erstelltwerden�WennSieeinLangzeitarchivaufeinerArbeitspartitioneiner
Festplatteeinrichten,aufdemdasBetriebsystemundandereAnwenderprogramme
installiertsind,bestehtdieGefahr,dassfürdasBetriebssystemundevtl�anderePro-
grammederSpeicherplatznichtmehrausreicht�DieskannzuFehlfunktionenbeider
AusführungvonProgrammenführen�

UnmittelbarvorodernacheinemArchivierungslaufmusseineDatensicherung(Backup)desDaten-
bankverzeichnisses"��\dbsdata"erfolgen,damitalleDatennacheinemirreversiblenPlattencrash
wiederkonsistenthergestelltwerdenkönnen!

Datensicherung	mit	DBTool

BeiderSoftware-InstallationwurdedasProgramm"DBTool"mitinstalliert�MitdiesemProgrammkann
dieDatenbankgesichert,zurückgesichertoderrepariertwerden�AußerdemkanndieDatenbank
umgezogenwerden,z�B�voneinemlokalenLaufwerkaufeinNetzlaufwerkaufeinemServer�
DasProgrammsymbolvonDBToolbefindetsichimselbenStartmenüordnerwiedasHauptprogramm�

Geeignete	Archivlaufwerke	und	Speichermedien
AusheutigerSichtistfürdieLangzeitarchivierungeinMagnetoOptisches-Laufwerk(MO-Laufwerk)am
bestengeeignet�DieLesbarkeitderDatensolllautHerstellerbiszu30Jahrenmöglichsein�Darüber
hinausliegendieZugriffszeitenaufDateienineinemannehmbarenMaß�
WenigergeeignetsindCD-Brenner,dadieHerstellermaximaleineLesbarkeitdesDatenträgersvon
10Jahrengarantierenkönnen�AußerdemistdieLebensdauereinerCDstarkvondenUmgebungs-
einflüssenabhängig�BeachtenSie,dassnurCDBrennerverwendetwerdenkönnen,diemitHilfe
speziellerTreibersoftware(z�B�AdaptecDirekt-CD>V2�0)alsDateisystemansprechbarsind�Die
Speichermedienmüssenentsprechendformatiertwerden�
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FestplattenlaufwerkesindzwarmöglicheSpeichermedien,solltenabernurinNotfällen
oderzuTestzweckeneingesetztwerden,dasiefürLangzeitarchivierungnichtgeeignet
sind!
UngeeignetsindauchBandlaufwerkezurErstellungeinesLangzeitarchivs,dasiekeine
Direktzugriffeunterstützen�

BeieinerArchivierungvonsicherheitsrelevantenRöntgenbildern(z�B�inKernkraftwer-
ken)müssendieRöntgenbilder,nachAblaufdervomHerstellerangegebenenHaltbar-
keitderMedien,umkopiertwerden�

Archivverwaltung
ImRegisterdesArchivmodulsbefindensichdieRegister"archivieren","zurückspielen"und"Medium
stornieren"�DarunterbefindetsichdasFeld"Archivierungssteuerung"�SiebeinhaltetdasEingabefeld
"AlleBilderbis",denArchivierungsmodus"automatisch"und"manuell"unddieSchaltflächen"aktuel-
lesProjektauswählen"und"alleProjekteauswählen"�

BevorSieeinenArchivierungsvorgangstarten,mussdasArchivsystemrichtigkonfigu-
riertsein("Menü/Konfiguration/Module/Archivierung")�

Archivieren

"BilderzurArchivierung":BildlistemitProjektnummernundweiterenInformationen

  ArchivpaketmitDatumsangabe,AnzahlderBilderundGröße
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 Archivlaufwerk(Beispiel)mitverfügbarerGröße

Erstellung	der	Archivbildliste

SolangeSiesichimAutomatikmodusbefinden,sinddieSchaltflächen"aktuellesProjektauswählen"
und"alleProjekteauswählen"gesperrt,undimDatumsfeld"AlleBilderbis"wirddieDatumsgrenze
zwischendemgrünenundrotenBereichderKonfigurationseinstellungalsVorgabewertangezeigt�
DieseBetriebsartsollteimAllgemeinenverwendetwerden!

IndemobenbeschriebenenAutomatikmodusermitteltdasProgrammanhandderKon-
figurationseinstellungdiezuarchivierendenBilder�SiekönnenallerdingsdenZeitraum
imBereich"Archivierungssteuerung"überdasDatumsfeld"AlleBilderbis"fürdiesen
Archivierungslaufverändern�

JedeDatumsänderungmussmitderSchaltfläche"DatumOK?"bestätigtwerden,damit
dieBildlisteaktualisiertwird�

UnterhalbdiesesFeldsbefindetsichdieBildliste"BilderzurArchivierung"�DieseBildlistezeigtalle
Bilderan,welchedieKriterienerfüllen�WennmindestenseinBildzurArchivierungangezeigtwird,
schnürtdasArchivmodulimerstenFeldrechtseinPaket�DiesesPaketnehmenSiemiteinemKlick
aufundverschiebenesperDrag&DropaufdasgewünschteArchivlaufwerk,dasimrechtenFeld
angezeigtwird�WirdkeinArchivlaufwerkangezeigt,dannmussdiesunter"Konfiguration/Module/
Archivierung/Laufwerke"konfiguriertwerden�

Manuelle	Erstellung	der	Archivbildliste

InderVorgehensweiseunterscheidetsichdermanuellevondemautomatischenArchivierungslauf
nurdadurch,dassSiediezuarchivierendenProjektbilderanhandderListeselbstbestimmen�Diese
BetriebsartsolltenSienurdannwählen,wennSieprojektorientiertarchivierenwollen!
HierstehenIhnenauchdiebeidenSchaltflächen"aktuellesProjektauswählen"und"alleProjekte
auswählen"zurVerfügung�SolltedieSchaltfläche"aktuellesProjekt"auswählendeselektiertsein,
habenSieentwederkeinProjektausgewählt(ModulProjekt),oderzudemProjektexistierenfürden
aktuellenZeitraumkeinearchivierfähigenBilder�

Vorgehensweise

–SelektierenkönnenSiedieProjekteinderüblichenVorgehensweisewieimExplorer,auchunterZu-
hilfenahmederMaus,derTastenShiftoderStrgodermitdenbereitsangesprochenenSchaltflächen�
–HabenSiemindestenseinProjektselektiert,werdendessenBilderzueinemArchivpaketgeschnürt,
dasSie,wiebereitsangesprochen,mitDrag&DropaufdasgewünschteArchiv-Laufwerkverschieben
können�
–WeitereVorgehensweisewiebeimautomatischenArchivieren�

Archivmedien	abschließen

DasProgrammschließtjedesMediumautomatisch,wennesnachoderbeieinemArchivierungsvor-
gangvollist�WollenSiedasMediumvorherabschließen(z�B�eineKopiesollerstelltwerden),wählen
SieimKontextmenüdesentsprechendenMediumsAbschließenaus�DasKontextmenüerreichenSie
durcheinenrechtenMausklickaufdasgewünschteMediumsysmbolimLaufwerksanzeigebereich�

AufdiesemMediumkönnenSiekeinenweiterenArchivierungslaufmehrvornehmen!
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Archivmedien	beschriften

BeschriftenSieeinneuesMediumimmernachdemerstenerfolgreichenArchvierungslaufsofortmit
derArchivierungsnummer,dieunterdemMediumimrechtenFeldangezeigtwird�Dieersten6Ziffern
(vonlinksgezählt)sindeindeutigundinjedemFallzunotieren�

Archivmedien	kopieren

DaszukopierendeArchivmediummussabgeschlossensein,damitdieDatenkonsistenzgewährleistet
werdenkann!KopiensindsinnvollzurErhöhungderDatensicherheit(mechanischeZerstörungoder
VerschwindendesOriginals)�

Archivlaufwerke

DaszweiteFeldbeinhaltetdieLaufwerksymboledervorhandenenArchivlaufwerkeundAngabenihres
aktuellenZustands:

Abgeschlossen: JedesArchivmedium,aufdemmindestenseinmalarchiviertwurde,kannabge-
schlossenwerden�IndiesemFallklickenSieesmitderrechtenMaustastean,
dadurchöffnenSieeinKontextmenüüberdasSiedieMöglichkeithaben,weitere
InformationenüberdasLaufwerkabzufragenoderdasLaufwerkabzuschließen�
Abgeschlossenheißt,dassSieaufdiesemMediumkeinenweiterenArchivie-
rungslaufvornehmenkönnen�

Firmenfremd: EswurdeeinArchiv-Datenträgereingelegt,dessenArchivnichtzuraktuellen
Firmagehört�

 KeinSchreibzugriff

DeraktuelleingelegteDatenträgererlaubtkeinenSchreibzugriff�VorhandeneDatenaufeinemArchiv-
mediumkönnenabergelesenwerden!
BeieinemMOodereinemgleichartigenDatenträgerwurdederSchreibschutzaktiviert�EinCD-
RohlinguntereinemFile-Systemwurdebereitsabgeschlossen,odereswurdeeinCD-ROMLaufwerk
konfiguriert�

AngabederMedien-IDunddesfreienSpeicherplatzesaufdiesemMedium

DiesesMediumkannalserstesMediumfürdenfolgendenArchivierungslaufgenutztwerden�Sollte
derRestspeicherfürdieDatennichtausreichen,benötigenSieaufjedenFallneueMedien,umden
Archivierungslauffortzusetzen�DieAnzahlderbenötigtenMedienwirdvordemArchivierungslauf
abgeschätzt�EswerdenaufjedenFallnichtmehrMedienbenötigtalsangezeigt�

 KeinMedium

FallsineinArchivierungslaufwerkkeinMediumeingelegtwurde(imBeispielCD-ROMLaufwerk),wird
diesdurcheinendickenStrichangezeigt�

		 Laufwerke	neu	einlesen
EinDoppelklickaufdiesesFeldaktualisiertdieLaufwerksanzeige(z�B�nacheinemMediumwechsel)�
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Archivpuffer

DieLangzeitarchivierungbasiertaufeinemzweistufigenVerfahren�IndererstenStufewerdendie
BilderaufdasArchivmediumkopiertundweiterhinimnormalenBildverzeichnisbelassen(dieseBilder
werdennachfolgendalsArchivpufferbezeichnet),vondemaussiejederzeitwiederindasProgramm
eingeladenwerdenkönnen�
DazubewegenSiedenSchiebereglernachrechtsumdieGrößedesfreizugebendenSpeichersein-
zustellen�KlickenSiedannaufdieSchaltfäche"Löschen",umdenVorgangabzuschließen�
DerfarbigeBalkenzeigtdieaktuelleSpeicherbelegungdesLaufwerksan,aufdemdieFirmendaten
gespeichertwerden�
DieserBalkenunterteiltsichindreifarbigeAbschnitte:

Blau =nichtverwendbarerSpeicheraufderFestplatte

Olivgrün =vomArchivpufferbelegterSpeicher

Grün =verwendbarerSpeicher

DieseBilderimArchivpuffersolltenvonIhnennurdanngelöschtwerden,wenn
unbedingtFestplattenspeicher(z�B�fürneueBildaufnahmen)benötigtwird�

ImfolgendenBeispielwurdenüberdenSchieberegler184951kBytevon404893kBytedesArchiv-
pufferszumLöschenausgewählt�NachKlickaufdieSchaltfläche wirddieserSpeicherfreigege-
ben�



Archiv	zurückspielen

SiehabendieMöglichkeit,medienbezogenoderprojektbezogenzurückzuspielen�Beimedienbezo-
genemZurückspielensuchtdasArchivmodulallekonfiguriertenLaufwerkenachArchivmedienab�Bei
projektbezogenemZurückspielenwerdenalleArchivmedien,diezumaktuellangewähltenProjekts
gehören,imFeld"WählenSieeinMediumaus"nebendemListenfeldangezeigtundkönnendort
selektiertwerden�AlsEinschränkungkannüberdasDatumsfeldeingegebenwerden,biszuwelchem
TagdieBilderzurückgelesenwerdensollen�NachAuswahleinesMediumswerdenallezutreffenden
Bilderangezeigt�ZujedemBildwerdenAufnahmedatum,Medien-ID,BildartundDateinameange-
zeigt�NachdemSieeinMediumausgewählthaben,könnenSieüberdieSchaltfläche"Start"allein
derListeangezeigtenBilderwiederindenArchivpufferzurückspielen�

DasprojektbezogeneZurückspielenmachtimmerdannSinn,wennSiedennächsten
oderdienächstenFirmentagevorbereiten�Dadurchistimmergewährleistet,dassalle
benötigtenBilderimmeraufderFestplattezurVerfügungstehenundnichterstwährend
derSitzunglangwierigauseinemevtl�aufmehrereMedienverteiltenArchivgelesen
werdenmüssen!



Archivmedium	stornieren

DieseFunktiondarfnurbeiVerlustoderBeschädigungeinesArchivmediumsoderfür
eineMigrationaufneueregrößereDatenträgerverwendetwerden!

NurdieBilddatendesArchivmediums,diesichnochimArchivpufferbefinden,können
nachdemStornierenerneutarchiviertwerden�EinstorniertesArchivmediummuss
immergelöschtwerden,bevoreswiederzurArchivierungverwendetwerdenkann�Alle
registriertenArchivmedienwerdenzurAuswahlangezeigt�NachderAuswahlwerden
dieBilderaufdemMediumangezeigt,diegelöschtwurdenunddeshalbnichtmehrim
Archivpuffervorhandensind�DieseBildersindverloren,wenndasMediumtotaldefekt
oderunauffindbarist�FallsdasArchivmediumnurteilweisedefektist,müssenSieso
vieleDatenwiemöglichzurückspielen(Funktion:Archivzurückspielen),bevorsiees
stornieren�
BeieinerMigrationaufneueArchivmedienmüssenalleDatenzurückgespieltwerden�
(Achtung:GenügendFestplattenplatzfürBildermussvorhandensein�)Siemüssensi-
cherstellen,dassalleBildervorhandensind,bevordieMedienstorniertwerden�Danach
kannaufdasneueArchivmediumarchiviertwerden�
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